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Crold - und Silberwaaren
zu billigen , festen Preisen .

S • Qualitäten und zu niedrigsten Preisen

Eigene Werkstätte
für Anfertigung von Schmucksachen , Reparaturen allerAlt , Vergoldung , Versilberung etc . etc . 8721

Regenmäntel ,
Schuhe und Stiefel , „
Strumpfe und Leibbinden . I
Hosenträger und Bänder

*

Tisch - und Kommodedecken ,
* S «Luft - und Wasserkissen , 89 - •

Expedition : Langgaffe No . 27 .
M ‘ Donnerstag de « 31 . August

'
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“ ntnWaschbecken ,» » armnaschen ,

Reisegeschirre und - Neces -
saires , Spielwaaren , S — «

fnhullfi ® ” ’ SPritze » » Iler Art , « Z ■£
Inhaiations - Apparate ,

* ■ 5 ®

« ^ / - bptisohe V erbandstoLe _ •
Schläuche , Platten , Schnüre M

und alle andere Verdichtnngs - i
Materialien ^ 2 ) t

_ .
Schwarzen Cachemir

ZU » abrikpreteen , grösste Auswahl
, von Mk . 1,60 per Meter anfangend

A . Opitz ,
Inh . : Carl Foeldner
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MW
Bormittag 10 Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung
im Hanse

W 9 Taunnsstraße 9 .
*

w
W Die alten Geräthe re . von zwei Mansarde «

komme » znm Schluß zum Ansgebot .

Ferd . Müller ,
45

_______________
Anetionator . ____

Atelier für künstliche Zähne .

Zahnoperationen auf Wunsch mit Lachgas . Sprech¬
stunden 8 — 12 und 2 — 6 Uhr . Honorar für Einsetzen künst¬
licher Zähne 2 — 3 Mark pro Zahn . Ein vollständiges
Gebiß ( 28 Zähne ) kostet 55 Mark rc .

O . Nicolai , Langgasse 3 , 5884
Ecke der Marktstraße und schräg gegenüber dem MichelSberg ,
im Hause des Herrn Schild (Firma : Dahlem & Schild )

Für Gärtner « . Landwirthe
empfehle die so sehr beliebten Gnßstahl - Geräthschasten
( amerikanischen und deutschen Systems ) , als : Hacken , Spaten ,
Reche « , Aexte , Schippe « , Kartofselkarste re . re . , in
solider und g « ter Maare meinen geehrten Gönnern und
Abnehmern bestens .

NB . Da ich sämmtliche Geräthschaften selbst anfertige , bin
ich im Stande , auf jedes von mir bezogene Stück Garantie

zu leisten und den Preis solid zu stellen . 4481

Metzgergasse Achtungsvollst Grabenstraße
No . 3 . H . Kranz , Zeugschmied , No . 4 .

X Rohlrn .

Beim Herannahen des Herbstes und Winters halte ich mich
zur Anlieferung von Kohle « für alle Feuerungsanlagen
bestens empfohlen .

Durch günstige größere Abschlüsse mit den renommirtesten
Zechen bin ich in den Stand gesetzt , Ose « - , N « ß » und
Stückkohle « in ganz vorzüglichen Qualitäten zu äußerst
billigen Preisen zu liefern .

Bei Abnahme von ganzen Waggonladungen tritt bedeutende

Preisermäßigung ein . — Ausführliche Preis - CourantS stehen
gerne franco zu Diensten .

Willi . fjinnenkoM ,
5811

______________
15 Elle « boge « gasse 15 .

MT Kohlen
von der vereinigten Gesellschaft zu Kohlscheid

in frischen Bezügen empfiehlt billigst

Willi . JLinnen kohl ,
5812

________________ Ellenbogeagasse 15 .

Leise Anfrage
scheu Hof

"
pro Karren 1 Mk . 10 Pfg .

"
Kost '

, wer ' s bezahlt .
5873

_________ Knapp . Arnold , H . Kau « .

Bettstroh , 30 Pfg . das Geb . ». t>. Schwalbacherftr . 88 588 ^

Gespül zu kaufen gesucht . Ätaheres Römerderg 8 . 5861

B
5823 Die trauernden Hinterbliebene « .
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zum 1 . September zu 6 pCt . Zinsen ges . Ofse
unter W . Y . 40 an die Exped . d . Bl . erbeten .

30 — 35,000 Mark gegen gute erste Hypothek « auf
1 . October zum Ausleihen bereit . Näh . durch 0 . Wo

Weilstraße 5 . L

Für die herzliche Theilnahme an dem schweren Ver - t
lüfte unserer nun in Gott ruhenden Gattin , Mutter K
Tochter , Schwiegertochter , Schwester und Schwägerin

'
xu

Frau Wilhelmine Beiz , geb . Würz , sowie für W
die reichen Blumenspenden und das Geleite zum GrabeM T
sagen ihren innigsten Dank

Mn äußerst rentables , größeres Geschäftshaus mit gro
Hof und Kellerräumen ist bMg zu verkaufen oder g.™ ,
Bauterrain umzutauschen . Offerten unter 0 . M an tegitl
Expedition d . Bl . erbeten .

' * * *

51,000 Mark auf erste Hypotheke auszuleihen . Räbe
bei Ch . Falker , Saalgasse 5 .

(Fortsetzung in der Beilage .)

Eine Näheri « empfiehlt sich im Ausbessern per Taa
70 Pfg . Näheres Walramstraße 35 , Dachlogis . <

In Detmold
ist ein Wohuhcms , 9 Zimmer enthaltend , mit G

zum Alleinbewohnen für eine Familie geeignet ,
27,000 Mark zu verkaufen . Näheres Expedition .

8 — 13,000 Mark sind auszuleihen . Näh . Exped .
600 Mark u . gr . Berschw . auf 1 Jahr sofort

tember für längere Zeit Pension htfl
bildete « , kleiner Familie gegen mäßige « PfZ
Gef . Offerte « « « ter L . H . 24 an die Expeditm
d . Bl . erbeten .

Angebote :

Karlstraße 3 , eine Stiege hoch , sind zwei möblirte ZiiND
zu vermiethen .

Michelrberg 18 ein möblirteS Zimmer zu verm .

Steingasse 35 ist eine möblirte Dachstube zu verm .

Taumsstraße 17 ,

sofort preiswürdig zu vermiethen . Näheres Saolgaffe ^
erste Etage .

Ein möblirteS Zimmer zu vermiethen Häfnergasie 17 . j
» "

Ein möblirteS Zimmer ist mit guter , bürgerlicher Kost
zu vermiethen . Näh . Röderstraße 29 Parterre .

Eine möblirte Etage ist auf 1 . October zu vermE
Louisenstraße 3 . «’ S

Ein hübsch möblirteS Zimmer zu vermiethen WebergasstZ
Bel - Etage , Ecke der Langgasse .

MöblirteS Zimmer zu vermiethen Langgasse 8 im 3 . Stock , «y
Ein Zimmer zu vermiethen Faulbrunnenstraße 7 . J
Eine Parterre - Wohnung , welche sich auch für einen

eignet , ist zu vermiethen Häfnergasie 15 . I

( Fortsetzung fa der Beilage ) j

Gefache :

auf 1 . October eine möblirte Wohnui
von 5 Zimmern , Parterre oder Bel -Etag

Offerten unter J . M . 6 werden an die Expedition d . «

erbeten .
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erfahren - sucht Stelle . Näheres Herrngartenstraße 4

■
he» 10 und 12 Uhr .
8 reinliches Mädchen sucht
r» in der Expedition d . i

5822
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kjnter ' m Sauerland , wo die Ginstern blühen
Rnd die Vögel nach V»9 Uhr ziehen ,
Wo im Chausseegrabe
Dieser alte Knabe

Verschlafen hat dktt Lad es Thier .

| Vivat Korl , die ^ üufnvdfünfziger .

Treppe hoch . , 5891
(Sine perfekte RestaurationS - Köchin , sowie eine Herrschafts -

Köchin gegen guten Lohn und freie Reise nach außerhalb
gesucht durch Bitter , Webergasse 15 . 6888

Restanrations - und Herrschaftsköchinnen , Haus , und
Küchenmädchen sucht Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 5887

Eine gepr . Kindergärtnerin f Bitter , Weberg . 15 . 5888

UDn Geschäftsbüchern wird
übernommen . Näh . Exped .

meister in Bad Schmalbach . 5853

Gesucht ein Bierkellner auf gleich und 1 Küchenmädchen
für Hotel durch das Bnrea « „ Germania "

, Häfnerg . 5 . 5885

iFortietzuu « lu der Beilage ^

in ein auswärtiges Hotel I . Ranges gesucht . Es wollen
sich nur solche , die gute Zeugnisse besitzen , melden bei
Th . Linder , Fanlbrnnnenstraste 10 .

■ y e ojejiin dc \ x < Xc

ck i

Th . Linder , Fanlbrunnenstraste 10 . 5877
Ein Dienstmädchen auf gleich gesucht Steingasse 20 . 5860

Gesucht zum 1 . October ein tüchtiger Hausmädchen . Nur

solche mit langjährigen Zeugnissen mögen sich melden Sonnen¬

bergerstraße 45 . 5867

Ein ordentliches Mädchen wird gesucht Bahnhofstr . 11 . 5878
Ein stilles - fleißiges Mädchen - welches Liebe zu Kindern hat ,

gesucht Dotzheimerstraße 48 , 1 Treppe hoch . 5764
Kellnerinnen , gediegene - s Bitter , Webergafse 15 . 5888
Ein zuverlässiges Kindermädchen zur Beaufsichtigung eines

Kindes bei einer Herrschaft im Hotel — gegen Honorar ohne
Beköstigung — wird gesucht . Näheres Adelhaidstraße 3 , eine

ein Portemonnaie von Büffelhorn
mit Inhalt . Gegen Belohnung abzu -

TauimSstraße 41 bet Traun . 5839

^ rloren . Abzugeben große Burg «
WUVmjlU straße 3 , 2 Treppen hoch 5864
n Regenschirm vom Bierstadter Felsenkeller nach Bier -
zn verloren . Gegen Bel . abzug . Geisbergstraße 3 . 5835

Personen , die sich anbieten :

^ durchaus perfekte Büglerin sucht Beschäftigung . Näh .
Osfkw hosrgasse 2 IM 3 . Stock oder Wellritzstraße 17 . 5827

Ürfta “ fcW Monatstelle . Näh . Wellritzstraße 11 , Hth . 5832

(Tnil
“ Beschäftigung im Waschen und Putzen .

.Kirchgasse 27 , Hinterhaus , Parterre . 5828

» 2 ! F « « es Mädchen sucht eine Stelle . NäheresR ä Ä & 58 ' 3 ‘ Stock . 5824
0

Inständiges Mädchen , im Kochen , sowie in allen Haus¬

t Stelle , am liebsten zu Kindern .
■ Ä3r « tt - ulUu v . Bl . 5813

Eiges Mädchen sucht eine Stelle .° ^ .̂ merberg 88 rechts . 5844

» « 1 „9c8 Mädchen , welches frisiren , Kleider machen ,
K n häuslichen Arbeiten verrichten kann , sucht
U Nah . Louisenstraße 20 . 5845

« sw w
^ ärgerliche Köchin mit guten Zeugnissen sucht

M .
Stelle durch Bitter , Webergafse 15 . 5888

■ MfiiA r
mit guten Zeugnissen , zu jeder

■ ÄW Stelle als Mädchen allein durch Frau

Kt £ Sbcrflraffe 45 < 5839

Mm » c A ^ rlrche Köchin , welche etwas Hausarbeit
sucht zum 1 . September eine Stelle . Näheres

K ? .
0 ' ui Hinterhaus . 5857

Wk/ ^ fohlenes Mädchen , welches bürgerlich kochen
i tS « ?nUo »tbenü gründlich versteht - sucht sofort Stelle .
fctSÄ J6 ' 2 Stiegen hoch . 5856
» vmrge Restaurationsköchin sucht Stelle in einem Hotel

Häfnergasse 5 . 5885
m © ? D

äb ^ re" ' welches bei größeren Kindern Bonne
MnJvr Zeugnisse besitzt , Kleidermachen und alle Hand -

MTV »
^ Stelle bei größeren Kindern oder al «

rlehtp Rmen,r -
Näh . Helenenstraße 4 , Seitenbau . 5865

mit besten Attesten , sehr zu
lEki .^ . ^ Elle . Näh . Häfnerg . 5 ( „ Germania " ). 5885

25 Jahre alt - im Kochen und

fr C ^ chtig , sucht Stelle . Näh . Metzgerg 21 , 2 St .
aller Arbeit willig , sucht eine Stelle . Näh .

FW « »
Vorderhaus tm Dachlogis . 5881

Faulbrunnenstr . 10 , empfiehlt wirklich
r »sietzte ^ äfohlenes Dienstpersonal aller Brauchen . 5876

[ als @ tühpaiL ^ ' llwe ) aus guter Familie sucht eine
I auch ein/s ? ^ Hausfrau oder zu Kindern ; dieselbe
b , Häk » ^ .

E
«

auswärts an . Näh . durch Winter -
T

V ° rncrnQfie 15 . 5892

Mehrere Hausmädchen für alle Arbeit suchen Stellen . Näh .
Häfnergasse 5 ( „ Germania " ) . IIII

Tüchtige Herrschafts - HauSmädchen , bessere Kindermädchen
und Mädchen für Haus - und Küchenarbeit suchen Stellen durch
Bitter , Webergaffe 15 . 5888

Mehrere tüchtige Zimmermädchen mit besten Attesten , 1 gute
Kammerjungfer , 1 Fräulein zur Stütze der Hausfrau und
mehrere Mädchen für allein suchen Stellen durch das Bnrea «
„ Germania "

, Häfnergasse 5 . 5885
(Sin junger , gewandter Diener sucht Stelle . Näheres

Häfnergasse 5 , 2 Stiegen hoch . 5885
Kutscher , welcher Gartenarbeit versteht , serviren kann , gute

Zeugnisse und beste Empfehlungen seiner jetzigen Herrschaft be¬
sitzt , sucht passende Stelle . Näh . Exped . 5879

Persoue « , die gesucht werbe « :

■ ÄT - Ein einfaches Mädchen , im Weißzeug -
nähen und Stopfe « geübt , wird gesucht (Jahres¬

stelle ) Rheinstraße 1 . 5869
Kellnerrinnen zur Ansbülfe gesucht , ferner 4 brave Mädchen

für allein durch Th . Linder , Faulbrunnenstraße 10 . 5877
Ein junges Mädchen , welches nähen kann und

mit Kindern umzugehen versteht , wird sofort gesucht
Adelhaidstraße 44 , 1 . Stock . 5837

Ein reinliches Mädchen wird zum 15 . September gesucht
Häfnergasse 17 . 5816

Ein Dienstmädchen gesucht Albrechtstraße 41 . 3792
Ein Mädchen , mit guten Zeugnissen versehen , wird für

Küchen - und Hausarbeit sogleich gesucht Stiftstraße 25 im

zweiten Stock . 5819
Ges . ein Mädchen , das bürgert , kochen kann , Mauerg . 21,2 Tr .
Ein williger Dienstmädchen gesucht . Näh . AdolphSallee 2

im Laden . 5831
Ein Mädchen gesucht Taunusstraße 26 . 5883
Ein Mädchen , welches kochen kann und alle Hausarbeiten

gründlich versteht , wird zu einer kleinen Familie sofort gesucht .
Gute Zeugnisse erforderlich . Näh . Dotzheimerstraße 7 , Part . 5848

Gesucht
werden zwei gewandte Zimmermädchen .
Rur solche, die in Hotels gedient haben , mögen sich melden
Rheinstraße 1 . 5870

Küchenhaushättcrin



Achtungsvoll

Graberrstratze 10 .

5871

7 . Zwei Lieder für Sopran :
a ) „ Herzliebster Gott “

b ) „ Sei stille “

8 . Erster Satz aus der Sonate (op . 42 ,
D - moll ) für Orgel

Eintrittskarten
3 , 2 und 1 Mark sind in allen hiesigen Buch - und

Musikalienhandlungen zu haben .

5872 I
58 ( 7

Ein gutes ArbeitSPferd nebst Karren und Geschirr
5863 k zu verkaufen . Näh . Expcd . 5859

Protestantische Hauptkirche zu Wiesbaden . ScdOII - F © |
M ° rg . " I Allg - M - i « es Progkam !

'

Orgel -
,

Vota !- & Instramental - Ceneert „ „
I . - j

von I Am Vorabend , den 1 . September , Abends 7 Uhr GloL
A dolf W al d I aute öe ” beiden evangelischen Kirchen . Um 8 Uhr l

dpq priinl
Mitwirkung I sangvereinen , sowie von einer Musikcapelle Vorträge geh «des Fidul . Amalie Kobstedt (Sopran ) aus Homburg , | « erben . Nach den Vorträgen bengalische Beleuchtung

sowie der Herren Hermann Berninger ( Bariton ) aus I Denkmals .
Frankfurt a . M . , und A . Böhlmann ( Hom ) , Königl . I H Hanptfeier am 2 . September .

Kammermusiker hierselbst . I Morgens 6Vs Uhr : Choral von der evangelischen Sam

pp : -
Btww

kirche ; 7 Uhr : Glockengeläute ; um 9 Uhr : Festgottesdienst
PROGRAMM . I der evangelischen Hauptkirche ; um 8 »/» Uhr : Gottesdienst J

i . a ) Fuge (F - dur ) 1 f . n / . . . J . S . Bach . I israelitischen Cultusgemeinde ; um 9 ' / , Uhr : Gottesdienst dk
b ) Passacaglia /

Iur UrSel | . Girolamo Frescobaldi | altlsraelmschen Religions - Gesellschaft . Nachmittags : Bolkssti
2 . Arie f . Sopran : „ Höre , Israel “ aus „ Elias “ Mendelssohn . I a ” [ dem Neroberg . Aufstellung des Zuges auf dem Louila

i ^ ^ Rhctto für Horn und Orgel . . Fr . Kid . I pws um l1/ « Uhr versammeln sich die am Festzug M
4 . Lied für Bariton : „ Der Friede sei mit | nehmenden Behörden , Krieger - , Gesang - , Turn - und M ,

Euch “
.......... Fr . Schubert . | ^ ine , begleitet von zwei Musikcapellen .

5 . Fantasie über : „ 0 sanctissima “ für | Der Zug nimmt seinen Weg durch die Rheinstraße , Louis!»
Orgel .......G . E . Stehle . | stütze , Wilhelmstraße , Theaterplatz , Webergasse , Saalgch

kSnurrnlim Lebensmeer - Zug der Gnade . - ii . Frommes I Aelsbergstraß ^, Kapellenstraße nach dem Neroberg , tooielü
Still -Leben — Flehen um Erlösung (Thema mit drei Va - I Musik - Und GesllNgs - Vorträge , Turnen Und Volksspiele «nationen ) . - III . Triumph und Seligkeit . I einander abwechseln werden .

6 . Arie für Bariton : „ Es ist genug
“ aus

„ Elias “
.......

RienAnhani »
MMolnkhen “

,
I äußerst preiswürdige Cigarre zu Mk . 4 70 pro 100 Stück ,

empfiehlt < a n „ „
I empfiehlt im Alleinverkauf

5M2
® h ’

„
A . F .

'
Knefell , 4 * ,

. . . ---
,
— T77T ----- :------ -- Langgafse 85 . I Eme Parthie gebrauchter Dachziegeln zu verkauf ^

Eine gute Zither mtt Mei Schulen für 25 Mark und I Näheres bei Eduard Böhm , Marktstraste 32 .
cQI”

« « m -t Zubehör für 40 Mark zu verkaufen .
1 --- ----- ' ------ — ---

Nrheres Expedition .

I Abends 7 Uhr : Rückzug mit Musik und bengalischer S
Mendelssohn . I leuchtung durch die Kapellenstraße , Geisbergstraße , Tamnt

| firaße , Wilhelmstraße , Burgstraße auf den Marktplatz , von e
Frank . I sich die verschiedenen Vereine in ihre Vereinslokale begeben .
Baff . I Indem wir vorstehendes Programm zur allgemeinen Kant '

| mß bringen , bitten wir die verehrt . Civil - und Militärbchördn ,
Alex . Guilmant . I sowie die Vereine und die gesammte Einwohnerschaft der SM ,

sich an den genannten Festveranstaltungen recht zahlreich zu
betheiligeu und ihre Häuser mit Fahnen rc . schmücken zu wollen .

Die Herren Meister und Geschäftsinhaber werden fremd -

____
5621 I lichst gebeten , ihre Gehülfen und Arbeiter an diesem Festtag!

Hemden - Einsätze
iU

Die Commission des Gemeiuderaths :

in Hutoatl - mpfi - il , ------
HHKr . Schu - I .

August Weygandt , I der begilineuven
8 Langgasse 8 , Ecke des GemetndebadqästchenS . I t & "H / H

Strickwolle beste Qualitäten UIJ Oll j
in großer Farben - Auswahl ,

9 ( Merkel L Wolf ), I empfehle ich mich den geehrten Herrschaften zur

Rockwolle , L ^ ung von Diners und ISoupersJ
Derneaux - , Moos -, Gobelin -, Castor - uud Mohair - I ^ ^ lner kalter Und lvavmev Plattes
Wolle la Quai , empfiehlt in neuer Waare I ( Auf Wunsch wird vollständiges , elegantes
5866 W . Ballmann , Langgasse 13 . I Tafel - Service nebst Tischzeug , Tischen Ulld

Zum Mohren
,

| © W « mit8e « ef« t . )

Heute Abend in und außer dem Hause :
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c ™ LYONNAISE

SOIERIES . LAINAGES .

ROBES . CONFECTIONS .

MAURICE ULMO

5834
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ttet

Stück ,

45 ^
taufen .

5871

Grosse Auswahl in Regenmänteln
,

HAUTE NOUVEAUTE .
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Schreib - und Copirtinte
von Paul Leveson , Köln a . Rh .

(von bedeutenden Handlungshäusern und großen Bureaur
empfohlen ) .

Flüssiger Gummi,md Mchlcim .
Niederlage bei

5843 C . Bausch , Langgasse 35 .

Oelfarben tu allen Nuancen ,
= Fussbodenlacke

, s
unübertroffen an Güte , Glanz und Daverbattiar - it

ÄnhlspslMe , Psrquet - B - Lenwichse

Berliner Kachelöfen
Offerten

^
unttt

EerWasierheizung entbehrlich und verkäuflich ,
^ .

ten unter 8 . 3 an die Erved . d . Bl . abmgeben . 5814

i - t v7« 2 'Li ^ ^ ° uchter Stegnlir - Füllofen ( RenMancestyl )' ft PreiLwurdig obzugeben Ph ' lippsbergstraße 4 . 58ö4

I The ©
von Percy Marzettl in London

m ' r dessen Export - Agenten Messrs . Francis & Co .
i - " m Allem - Berkaus übertragen .

indisch - chinesische Thee ,

per 1 Pfd .- Dose Mk . 3 .50 ,
                 n I4 h n n 1 .80 .

bJV
wird ausdrücklich bemerkt , daß obiges TheehauS nur

ttiS .
Sorte führt , wodurch ein stets gleichmäßig

und ferner Geschmack verbürgt ist , da Vie beim Thee -

!ck? MiÄ ^ " ' ssene Unsitte der vtelen , lediglich durch künst .

» dervorgerufenen Sorten ebenso naturwidrig ist ,*>e auf Leichtgläubigkeit des Publikums berechnet erscheint .

Ohr . Ritzel Wwe . ,

__
Ecke der Häfnergasse und kleinen Burgstraße ,

ÄLL Mädchen LSNVSS
uach dem System Grande und

Donata Journalen erlernen wollen , können am 1 . und 15 . jeden
onfanaen bet Frau Ang , Roth , Wellritzstr . 6 . 14155

Lahuschmerzeil KtX „
t,Wtlal ^ - r - »

» fc & ' • - I« nM
9

zu verkaufen Mauergasse 15 . 5107
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Herr Blum .

Morgen Freitag : Kaiser - Marsch . Wilhelm Lell .
( Melchthal : Herr Stengel , a . G .)

Personen :
Daland , ein norwegischer Seefahrer . . .
Senta , seine Tochter ........
Erik , ein Jäger
Mary , Scnta ' s Amme
Der Steuermann Daland 'S
Der Holländer

es ist das Damenbassin und scheint wenig Anziehungskraft in seiner AuS -
schließlichkeit zu üben , denn der eigentliche Mittelpunkt des Etablissements
ist das dritte Bassin . Alle drei Carrss sind unter dem nämlichen Dache
der mächtigm Halle und umgeben von einer Gallerie für beliebige Be¬
sucher ; steinerne Bänke sind ringsum unter dem Wasserspiegel angebracht
und kleine hölzerne Tischplatten schwimmen auf demselben umher . Von
Eleganz nirgends eine Spur ; Alles nur dem einfachsten Bedürfniß ange¬
patzt , ebenso wie die Badetoiletten es sind .

Gleich am Eingang sitzt ein langer , magerer Prediger aus dem Waadt¬
lande in gelben Flanell gehüllt ; er sammelt offenbar neuen Stoff zu einer
fulminanten Strafpredigt über die argen Weltkinder , die er jedoch erst vom
Stapel lassen will , wenn er wieder daheim sein wird , denn in Leuk will
er nur seinem Katarrh und seiner Cur leben . Neben ihm , in ein bunt -
carrirtes , ähnliches Gewand gekleidet , ragt das rothe , runde Gesicht eines
Sängers über dem Niveau des Wassers fhervor . Er hofft ebenfalls neue
Stimmkraft , und von beiden Nachbarn hofft der Eine weniger , der Andere
mehr Leibesfülle durch das Bad zu erzielen . Dort , unter den Damen ,
ertheilt ein renommirter Doctor in Scherz und Ernst allerlei Rathschläge
und betrachtet mit Kennerblick so manchen schönen , wenn auch eben etwas
roth gesprenkelten Arm oder Hals , um die so wichtige Frage des Bade -
Ausschusses zu erörtern , denn ohne diese Eruption kein Curerfolg .
Darum hat auch dieses , sonst eben nicht salonfähige Thema , unter der Be¬
nennung „ la Poussee “

, das Recht erlangt , zu jeder Tageszeit , an jedem
Orte , sogar bei Tische , mit staunenswerther Offenheit ein Gegenstand der
Conversation sein zu dürfen .

Anstatt nach dem Befinden des Fräulein Dubois zu fingen , die eben
im Bassin erscheint , erkundigt sich Monsieur Farre nach dem Zustande ihrer
„ poussee

“ und das Fräulein dankt ohne die leiseste Verlegenheu und
demonstrirt dem Frager ad oculos , daß Arm und Hand davon befrctt
sind . Monsieur Farre schlietzt daraus auf eine baldige Abreise und beklagt ,
datz seine poussee noch nicht so perfect sei und er noch dableiben müsse

'

ein Umstand , der ihm zu mehr oder minder galanten oder bedeutsamen
Andeutungen Gelegenheit bietet . ■

Eigentlich will die Baderegel , datz alle Bade - Anzüge von solidem
dunklen Wollenstoff seien ; doch keine Regel ohne Ausnahme , und so schleicht
sich denn mitunter auch eine solche in Gestalt eines weitzen , sehr schmieg¬
samen Wollenstoffes ein , zum Ergötzen , zum Anstoh , oder zum Neide —
je nachdem . Ein solches weißes Costüm , von feinstem französischen Merinos
mit blauer Stickerei verziert , trug die verwittwete Madame Andrch die
erst am Tage vorher angekommen war . Sie hatte von ihrer Nachbarin
einige anzügliche Bemerkungen über diesen Verstoß gegen die übliche
Kleiderordnung htnzunehmen , wofür '

sie jedoch gewisse bewundernde Blicke
zu entschädigen trachteten .

Jetzt schlug die ersehnte Frühstücksstunde und ein hölzernes Theebrett
nach dem anderen , mit Kaffee , Thee und feinem Brod beladen , ward ge¬
bracht und von den hungrigen Badegästen vorsichtig auf die schwimmenden
Tischchen gestellt . Wer damit glücklich die Bank erreicht , kann durch seine
besondere Geschicklichkeit da » Frühstück mit so wenig Badewasser als möglich
einnehmen . Doch wehe dem Neuling ! Ihm wird plötzlich der Bissen den
er eben zu annectiren tat Begriff steht , unter der Hand weggeschwemmt

'
und

die rasche Bewegung , den Flüchtling einzufangen , läßt oft das ganze
Frühstück als Opfer in da » Wasser versinken . So erging es auch Madame
Andrd ; sie lachte und ihre Nachbarn mit ihr , indem sie ihr eigenes Brett
doppelt festhielten . Doch Baron Marteau lootste bereits das entflohene
Tischlein wieder herbei und setzte sich der Dame gegenüber , um es festzu¬
halten , ja er war selbstlos genug , sein eigenes trockenes Gebäck mit ihr zu
thcilen . War er doch ihr erklärter Cavaliere aervente , seit sie sich zufällig
im Coups des Pariser Zuges nach Genf getroffen hatten . Sic waren zu -
ammen vorgefahren , doch wollte man an das Zufällige des Zusammen¬

treffens nicht recht glauben .
Madame Andre war nahe dem gefährlichsten Alter , wenn man Balzac

'-
„ femme de quarante ans “

glauben darf . Schön von Angesicht war sie
nie gewesen , doch war ihre Gestalt eine wohlgeformte , das wußte sie wohl ,
und Andere sollten es ebenfalls wissen . Hand und Fuß konnten sich scheu
lassm , und das thaten sie denn auch mtt großem Behagen in dem klaren
Wasser des Bassins . Aber noch ein anderes Lockmittel besaß die Dame :
ihr reiches , goldglänzendes Haar . Es contrastirte freilich etwas scharf mit
den dunkeln Augenbrauen und Wimpern und dem etwas südlichen Teint ;
doch das war eben pikant , und — „ was kann mau dafür , wenn die Natu ?
solche Launen hat, "

sagte Madame . — Sie trug er am Morgen offen ,
unbekümmert , daß es goldig auf dem Wasser schwamm , und ein dicht -

Im Bassi « .
Eine Schweizer Reise -Erinnerung .

„Wir sitzen so fröhlich beisammen und haben einander so lieb "
, hätte

die Gesellschaft im Bade Lenk singen können , wenn cs Deutsche gewesen
wären ; so aber waren e8 Franzosen , Italiener und Russen und nur drei
Berliner Damen repräsentirten daS neue Kaiserreich . Jndeß , die erste
Strophe jenes Liedes war auch auf diese polyglotte Versammlung anzu¬
wenden , wenn man den sinnverwirrenden Lärm , den sie verursachte
Fröhlichkeit nennen wollte . Er erschallte aus dem größten der drei Bade -
carrss und um die zweite Strophe de ? „ Liebhaben "

ebenfalls zur That -
sache werden zu laffeu , dazu fehlte es nicht an Bemühungen von Seiten
der Badenden beiderlei Geschlechts . Sie saßen gar vergnüglich in den
verschiedensten Badecostumes zusammen in dem heißen Wasser der alt -
berühmten Quelle von Leuk , am Fuße der pittoresken Gemmi um allerlei
nennbare und unnennbare Hebel hinwegzuspülen , mit denen die moderne
Menschheit begabt ist . ES war eine seltsame Gesellschaft , die sich hier
zusammenfand . Im ersten Bassin treibt eben ein Herr , solo , allerlei
nautische Künste ; in dem zweiten sitzen gar ehrbar ein paar ernste Matronen ;

Königliche Schauspiele .
Donnerstag , 31 . August . 152 . Vorstellung .

Der fliegende Holländer .
Romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner .

Herr Rnffeni .
Frl . Baumgartner .
Herr Zobel .
Frl . Meißlinger .
Herr Warbeck .

SageS - Kalender .
Aas Febensmittel -Untertachung - amt Schwalbacherstraße

'
30 ist täglich von

Vormittags 9 btS Nachmittags 5 Uhr für Jedermann geöffnet .
Heute Donnerstag ben 31 . August .

^ “Mn lla& sS ' en9CmEinÖf =ytr ‘ retU " 8 Nachmittags 4 Uhr im

» riegeroerein „ Germania “ Abends von 8 - 9 Uhr : Bücher - Ausgabe :llyr : Probe .
Turn -Aerein . Abends von 8 - 10 Uhr : Kürturnen . 9 Uhr : Gesang

5? °" ds 8 ' / . Uhr : Versammlung im(5,luDlorale („Saalbau Schirmer ) .

Brosen des Norwegers . Die Mannschaft des fliegenden Holländers .
Mädchen . — Ort der Handlung : Die norwegische Küste .

Anfang 8 , Ende nach » ' / , Uhr .

Wegen Aufgabe meines Ladens
Erkaufe ich sämmtliche auf Lager habende Sachen äußerst
billig , nämlich : Auttkes Porzellan , mehrere antike , geschnitzte
und eingelegte Schranke , besonders ein prachtvolles Exemplar
von einem eingelegten Schreibpnlt , ein Thee - Serviee

zwei großen Sämigen Candelabern , englisch plattirtes
« lkmg . Auch mache ich auf eine Sammlung Oelaemälde
aufmerksam . F . A . Gerhardt , Kirchgasse 34 . 3994

Bestellungen aus in Zucker eingekochte
'

Preiselbeeren
per Pfund 50 Pf . , bekannte feinste Qualität , lieferbar von
September bis December d . I ., nimmt jetzt schon entgegen
^ 0 A - Schmitt , Metzgergasse 25 ,~

Bitte .

imJ & bÄUÄ Nrmuth und Dürftigkeit lebende , aus 9 Köpfen be =
stehende Familie m unserem Nachbarorte Dotzheim , deren Ernährer
durch Amputation eines Vorderarmes nur beschränkt erwerbsfähig ist

SHÄ te “ ,te “ tolen
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« ehr getröstet , als irgend ein Anspruch auf das dankbare Gedenken der

Aus dem Reiche .

Kr ° nK7zessi ? ? nd Kiner
"

TochÄ, de? Prinzessin r7
" £

dorthin Ium Besuch der Ausstellung beg
'
- b-n .

tokb «
®ffitoarte " 6 b C kr - nprinzlichen Herrschaften in Potsdam

*
Locales uuv Provinzielles .

8 »n

*

tn
(
in

°
hn

U^ ? rctl ^ rstlichen Gästen .) Ihre Majestät die
t « « b „ ,Lb °

nn
® ? ” ‘ n ! art - S - . Majestät der König von Griechen -

itffL ‘6ft Merhochstseinen Kindern , Ihre König !. Hoheit die Prin -
88 “ le8 E Höchstchren Kindern wohnten am Dienstag

der « ön ? dem Concert im Curhause bei ; später besuchte Se . Majestät
ntg von Griechenland in Begleitung zweier Prinzen -

hnm
s ro° .n r i n a c f f i n ) traf am 27 . d. M . Abends

^ iinh nnhmim S ’
.

dem Llndauer Schnellzuge mit Gefolge in Münchenc n
* , S ® ' m Hotel »Zu den vier Jahreszeiten " Absteigequartier .

» ^ drtch Karl von Preußen ) wird am 3 . Sep¬tember Abends aus Metz , wohin er sich zur Beiwohnung der Cavallerie -

f
* (Die allgemeine Dienstpflicht im deutschen Heere ) er «

diesjöhrigen Herbste bekanntlich nicht mehr auf 1t ,
^ ^dern auf 12

^ ahre . Die Versetzung aus der Reserve in die Land¬
wehr erfolgt bei den nächsten nach Erfüllung der Dienstzeit im activen
Heere folgenden Fruhiahrs - Controlversammlungen . Nur solche Mann -
schaften deren Dienstzeit vom 1. April bis 30 . September ihr Ende erreicht ,treten bei den Herbst - Controlversammlungen des betreffenden Jahres zur
Landwehr über . Wahrend die Reservedienstpflicht einschließlich des activen

toV ” V 3Är - ^ brt ist dagegen die Landwehrpflicht von7 auf S Jahre reducrrt und die Entlassung aus der Landwehr geschieht bei
^ u uachsten nach der Dienstzeit folgenden Frühjahrs -Controlversamm -
lungen Die vierichrig freiwillig dienenden Cavalleristen dienen in der

^ '̂ "
^ Wresbadener Rhein - und Taunus - Club ) wird

am nächsten Sonntag seine zweite diesjährige Haupttour und zwar
(Ä

b
m rkr9Itr ^ e ( Jugcnheim - FrlSberg . Felsenmeer und Riesen¬

saule - Melrbocus - Auerbacher Schloß - Fürstenlager - Auerbach ) unter -
wird derart eingetheilt werden , daß es auch weniger

garnirtes Spitzcnhäubchen mit blauem Bande thronte auf der Fülle der j Söhne und eines Prinzen von England , König !. Hoheiten , den
gelösten Flechten . Madame Andro erschien am zweiten Morgen in einem Pistolenschießstand hinter der alten Colonnade . Abends nahmen Ihre
dunkelgrauen bis an das Kinn zugeknöpften Peignoir , mit langer , ver - j Majestäten der König und die Königin von Dänemark Se Ma «
hüllender Pelerine und der Anzug wurde von den tonangebenden Damen jestät der König von Griechenland , Ihre König ! . Hoheit die Prin -
im Bassin regtementsmaßig befunden Der Baron freilich rief entsetzt : | zessin von Wales nebst Höchstihren beiden Prinzen - Söhnen an

Wie konnten Sie sich so verunstalten ! und uberhaufte die Pariserin mit I der Opernvorstellung . Martha " im hiesigen Theater Theil
Vorwürfen . Er stand zwar noch in den besten Jahren , doch in nichts * ( Der griechischeGes audteErc Ulens Rau ° b - bet ist vor¬
weniger als guten Verhältnissen , was er seiner Vorliebe für Glücksspiele | gestern Nachmittag wieder nach Berlin abgereist ? flb 1

im Allgemeinen und das Baecarät im Besonderen , sowie seinem empfäng - I an t ,
Al ugekommen . ) Der König ! . Hofkammerpräsident E . von

lichm Herzen verdankte . Er hatte aber wenigstens den festen Entschluß j Agettöffe ? und
° "

ba ? im «?ote? Kommend , hier

gefaßt , die erste vortheilhafte Gelegenheit zu ergreifen , um an Hym -n 's genommen
6 W W bcit • ötct 3 ° ^ eszelten "

Wohnung

War zu geloben , in Zukunft Glück und Liebe nur noch aus einer Hand
'

zu empfangen . Mit Hüfc eines Goldstücks hatte er erfahren , daß Madame
ilndrs ein schönes Haus in Paris besitze , in welchem sie den Verlust von
Monsieur Andre , des einst beliebtesten „ Professeur de coiffure “

, betrauert .
Monsieur Andre war durch Erfindung kosmetischer Verschöuerungs -

wittel , besonders aber auch durch eine Haarfärbungs -Tinctur , unsterblich
und reich geworden . Der letztere Umstand hatte die trauernde Wittwe weit

Nachwelt dies vermocht ; ja sie war sogar nicht abgeneigt , diesen unsterb¬
lichen Namen unter einem Wappenschilde mit offenem Visir und mehr - . . .. DCl
zackiger Krone zu verbergen , und das Schicksal war wirklich so gefällig , I n, « « a t $a8- re - bcr

. bM ° hngen Herbst -Conkolversamm -

iljr die stebenzackige des Barons de Marteau in den Schooß zu werfen . biqUe ^ anntoaÄ
® o weit waren denn Beide auf schönstem Wege , sich zu verstehen , und I ibr Ende erreicht , ferner die vierjährig Freiwilligen der Cavallerie aus

"
den

daß dieser Weg ein nasser war , führte nur um so rascher zum Ziele . Denn I 3 ° brgaMn 1870 bis 1872 zum Landsturm übergeführt werden .
fünf lange Stunden täglich in ungebundenem Verkehr des Badebassins I n »; xJ ;

orst - Candidate n ) , welche das forstliche Staatsexamen

tontag der allabendlichen Aufführung von Charaden und darauffolgenden | Commission zu Berlin einreichen
endlosen Walzern und Polkas . — Ja , die Knospe zarter Gefühle war im

" " " " - - - - ■ - - ■

Begriff, sich zu entfalten , als ein neidisches Geschick den Morgen brachte
der dieselbe zu zerstören drohte . Wie fast täglich erschien Madame Andrö
in dem bewußten grauen Peignoir , ein neues Häubchen , mit dunkelrother , — — wctvcll UUB CB aua ) raemae ,
Sefette verleit , auf dem Kopfe , umwallt von ihrem Goldhaare , und mit I hübten Fußgängern ein Leichtes sein wird , ohne jegliche Ueberanstrengung
freundlichstem Lächeln im Bassin . Sie trug sehr graziös das ü6Me I bÄ „ l0h68e mCn ■S1?8? “ 9 theilzunehmm . Interessenten ( Mitgliedern
Körbchen, es hoch über sich haltend , in welchem außer einem fdnen I empfohlen , Ji « beute Jlbenb im Clublokale

Spiüentucbe noch ein Dominospiel lag , als sie von der untersten , schon im I läutert wird und Anmeldunqen zur Theilnahrnc entae êngenomme ? w?rden
°

Waffer befindlichen Stufe des Ankleideraumes hinabstteg in die heiße ! * ( Vereine für Alterthumskunde .) Für die nächste General -
Nuth . Mit einer salongemäßen Verbeugung empfing der Baron die Dame I ber Seutf ^ en Geschichtsvereine ist als Versammlungsort

Eb - w « » «;
i» . m y . . . . . s - un, ™ «e w „ w SVMSÄSÄSfÄ1 “ ***

. M l — ahrm . Madam , war sch. gut disponirt . zeigt , dir Borbotm ! * ( Militärisch . « . ) Von drc Unttrosfizirr - Schul - zu Bielrichihrer poussde an Hand und Arm und versicherte , daß sie „ dnorm & nent “ | wurde am Dienstag eine größere Gefechtsübung in der hiesigen Umgegendviel von dieser Badekur hoffe . I abgehalten und in der Nähe des Klosters Clarenthal abgekocht .
“ B

»Aber ich noch mehr , meine Gnädige, " flüsterte der Baron und ibr ? I ' 3J - LVäJ ’ 3 " Sonnenberg wählte der
« ichf . « m . d ° , . - . » udmistfr «;Cr "

. I Win ter meyer einstimmig wieder . — In B i e b r i ch wurde als Schieds -

S ®
.

tTal • ” Mch i» dm Mitt - 1 « WIM ,
I ® « nf All —

' “ ' 8m « ? »6M? fekw .
' m

@ . rÄ .rtmS ?T «
'
SS

. . ^ vrb mit frischen Alpenblumen aufgestellt war , den Herren zu j Obrenowitsch verliehen worden .

hoben '̂
'
saw ^ Md

raein ®
.

£ i®bli ” ? äfarbe ! Wie gut Sie das errathen I Mecklenburg -Strelitz
"

hat
^

seiner Zuftiedenhei ? m ? den / langMrig
°
wiede

°
r -• ' aflte Madame , die PenseeS m ein Knopfloch des Peignoirs | kehrenden Aufenthalte in Homburg v . d . H . dadurch Ausdruck ver¬tuend . „ Blau , die Farbe der Treue !" I g , daß er dem Curdirector Herrn Schultz - Leitershofen das

»Ist auch die " meine " erwiderte der SHnrnn I Ritterkreuz der Wendischen Krone und dem Kapellmeister Herrn Tömlick
Unterbaltuna wurde i/do» ? f entlmenta e | das Verdienstkreuz desselben Ordens Höchsteigenhändig verliehen hat .

’

fefe »a
wurde lebod ; unterbrochen . „ A la ronde ! a la ronde !“ I * ( Prozeß Albert Sachs .) Der Ferien -Senat des Reichsaerickts

. « es , und da der eigentliche Beau der Gesellschaft die Ronde anfühite . I verwarf die Revision des Banquiers Albert Sachs ans Frankfurt a Mui au sofort willig und bereit .
'

I die derselbe gegen das Urtheil des Frankfurter Schwurgerichts eingeleat batte
'

Capi ä̂n der Cüraiii
b ° ' ' « ° ncnPauliue Bonaparte , Exprinz M ..... Ober

*
pÄd"

nt , Swatsministe ? Gra ? zu
"

Eu Un fut g
^

am ^ gangL

ZebCt '" urde . ( Schluß folgt .)
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SO Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Das Blut ist das Lebe » ! i
Dieser von den Koryphäen der modernen ärztlichen Wissenschaft «

gemein anerkannte Grundsatz hat ein vollständig neues Heilverfahren A
Leben aerufm . Aus dem Blute quillt das Leben , aus dem Blute rejM
die beständige Erneuerung des Organismus , aus dem Blute erzeugen N|
? =

« He StoruiiBcn der Lebensfunctionen , alle chronischen SM
Wechselwirkung zwischen der Blutzelle und der N « °' t

faser laßt selbst die früher als unfaßbar betrachteten und vergeblich mitM
äußrer Euren behandelten Nervenleiden als eine Rückwirkung der t
ftorten

,
° der verdorbenen Blutbildung erscheinen . Detzhalb richtet sich *

Heilverfahren auf Verbesserung und Erneuerung des ^
oorvenen Blutes .

Vermischtes .

. ^ Was ein Monument ist .) Ein Monument ist ein Stein ,der der Nachwelt vom Herzen , gefallen ist , eine steinerne Quittung derselben“ bel,die . Schuldforderung eines großen Geistes der Vorzeit . Uebrigens
M,eS thoncht , daß man so viele Subscriptionen für Monumente großer
vanmLm ^ c6t ; cto,etl1J mon nur alle die Steine sammeln wollte , welchedre Mitwelt auf , letztere warf , so würde auch der mittelmäßigste Geistemen Stein wie eine Pyramide erhalten .

H

. Z
~

r? c
r, unanbringlichen Postsendungen ) , welche

bi - vorgesetzten Ober -Postdirectionen ein -
gesandt werden , befinden sich immer noch viele Postkarten , auf welchen die
Adressen fehlen . Bei einer Ober -Postdirection lagen vor Kurzem auseinem Monate 15 solcher Postkarten vor . Zwei davon waren mit OnkelKurl unterzeichnet . In einer bittet dieser Onkel um schleunige Zusendung

^ " sder zweiten , fünf Tage später zur Post gegebenen Kartedruckt Onkel Karl seine große Verwunderung darüber aus , daß er die
^ u^ u noch mcht erhalten und ersucht dringend , ihm dieselben nunmehrumgehend zu schicken Sollten Leser dieser Zeilen zufällig mit einem Herrn
^ ?Euimtrkffen , welcher , wenn das Gespräch auf die Leistungen der Reichs -
Postvcrwaltung kommt , das oft gehörte Lob nicht ganz gerechtfertigtfindet und zur Beglündung seines abweichenden Urtheils die ihm selbst
Volute Geschichte erzählt , daß zwei Postkarten , die innerhalb fünf Tagen
nnn* CrtraCr̂ ' f,tor? rrrr

011 b ■•Pe ^ on ' ^ur lP.eI$ £ fic bestimmt waren , gelangt ,
^ ^ ?n^ - »bxtenba ? äut « tf0efoinmenalio offenbar auf der Post „ verloren
gegangen sind , - so wird das wohl der Onkel Karl sein . Ihm , sowieallen Denjenigen , welche „ bisher die Rückseite der Postkarte vor Aus -
füllung der Adresse beschrieben haben , werden Enttäuschungen der vor¬
erwähnten Art erspart bleiben , wenn sie sich das probat befundene äkr =

teltttt SStU ’ ® cnu6unfl eiHer Postkarte stets zuerst die

sT (
r
$ U Perfälschung der Nahrungsmittel ) pflegt man inder Regel als eine Errungenschaft der modernen Zeit anzusehen ; daß die -

orb« hbtr b
n

v s classrsche Alterthum zurückreicht , zeigt ein interessanter
Aufsatz von Or . Erdmann in „ Natur . Dem sehr berühmten kampanischenGries verlieh man ferne ansprechende Weiße durch einen Zusatz von Kreideo ^sr , Thon . Die Erdart zur Verfälschung wurde auf dem sogenannten
„Weißerdigen Hügel zwischen Pnteoli und Neapel gefunden , und wie leb «
P.

a ts1̂ lxrt .
b <

G "̂ erJc,*eirUnfl8 ' Material gegraben wurde , beweist der Um -
Kaiser Augustus beiAnlegung einer Colonie den NeapolitanernW .000 Sesterzien ( gleich ca . ,3000 Mk .) Jahresrente für Ueberlassung des

Hugels gewahren mußte . Beim Getreide selbst kannte man schon das heutige
„Oelen "

; d es dient heute dazu , daß di - Körner mehr zusammenfallen , sodaß ein bestimmtes Gemäß schwerer wiegt und die Sorte mithin einen
besseren Preis erzielt ; im Alterthum gab man vor , das Getreide dadurchhaltbarer zu machen . Man besprengte es mit Oelabgang , versetzte es mit
kanscher oder chalcidischer Kreide oder sogar mit Wermuth . Auch beim

m
<6iKsIi^ c ^

t
' ötze schon vor , namentlich wird in dieser

« ininnnn9 Gips genannt . Bei Linsen klagt man über die Verun -
welche sie beim fabrikmäßigen Zerstampfen unter Beifügung° ° " ? ^ tt - -nbrock - n (!) oder Sand erleiden . Vom Honig sagt Plinius

« etrueb her
^ " M ^ n GÄ >en der Natur sein , „wenn nicht der

^ ftrug der Menschen Alles verschlechterte und verdürbe "
, und bei der

^ ^ vfuhrung einer Milchprobe auf vielfach geübte
5nhfVmriie? CMn

^ anxnlV* te? CIt Finger in dieselbe und beobachtete ,ob sie tropfenweise hängen blieb oder abtropfte . Im letzteren Kalle hieltm ° n
,

st- für schlecht ( also ganz das Prinzip wie bei unserer heutigen Milch -
nagelprobc ) . Sehr mannlchfalrig war die unreelle Herstellung von Weinen .Mau setzte denselben Seewaffer zu , ferner dickaekochten Most s- tdst
und Har , und verstand schon di - Kunst des starken Givsens

' & $ $

Druck und Verlag der L . SchelleHbergffchen Hos - Buchdruckeret in Wiesbaden .

.
~ ( 3U der Conrad ' schen Mord - Affaire zu Berlin )

' r ‘
wir heute mittheilen , daß die Geliebte des Conrad , die unverehelichte s- r ,
Dlebetz , am Samstag wieder verhaftet worden ist , und zwar diesm ^
Requisition des Untersuchungsrichters wegen Meineids . Die Dieb ^
der chrer ersten Zeugenvernehmung vor dem Untersuchungsrichter beschm!
daß sie nach dem 5 . August er . von Conrad keine Briefe mehrer ^
hübe , wogegen die Crimmalpolizei bekanntlich in der vorigen Woche?
gestellt hatte , daß die D . auch noch nach dem 5 . August , und selb«Tage der Ermittelung des Verbrechens und der Festnahme des (S*Prüfe von diesem erhalten und bald nach der Kenntnißnahme ihrer ?
Halts , verbrannt habe Die D ., welche diese Thatsache bereits eing zhat , ist dadurch des Meineids überführt und demzufolge verhaftet

, 7 " f ? rschossen .) In Berlin hat am Montag ein Soldat ?
auf der Hasenhalde Posten stand , auf dort beschäftigte Arbeiter m

'
fa

Schüsse abgegeben und einen derselben getödtet . Der Soldat wurde °abgelost und verhaftet . Derselbe soll irrsinnig fein .
“

~ Bon ßusern ) , bisher Privateigenthum derFM
Pfyffer , ist nunmehr gegen ein Stück Land in den Besitz der M
Luzern ubergegangen . C1B

— (Die Revolution in der Schnle .) Ein feit lano » a,
angekündigter Congreß französischer Gymnasiasten hat nun wirkiiör
Bordeaux stattgefunden . Das Ehrenpräsidium hatte man Niemand 6
ringercm als Victor Hugo angeboten , doch mußte man mit dem M
Hti8f̂ eh^ teUn8f 6 #

nc8 KJät bie 3ugeud der Lyceen vorlieb neM
Unter den gefaßten Beschlüssen nennen wir nur die folgenden »
Stellung des Directors wird aufgehoben und durch einen Verwaltung
ersetzi vor welchem die Schüler erscheinen , um sich zu vercheidiamMihre Beschwerden vorznbrmgen ; ein wöchentlicher Ausgehtag ßr I
Internen und Abschaffung der Strafentziehung des Ausgangs , welch M
Meisten die Eltern trifft . ( !) Der „ Delegirte von Bordeaux "

geißelteM
„zündenden Worten die unwürdigen Speculationen der Portier - W
Lyceen , sowohl was das Ein - und Auspassircn der Schüler , als den «trieb von Nahrungsmitteln und Schulrequisiten betrifft . Unter dem »
» W lebe die Freiheit "

gingen die jugendlichen Schulreformer ausemM »
. ,

-7 ( Des Guten zu viel .) Ein Pariser Feuilletonist erzähli :W
ich gestern im Restaurant eben im Begriff stand , ein Stück Roquefort «

welches vortrefflich schien und schon ziemlich belebt
stürzt plötzlich mein Tischnachbar auf mich los , reißt mir den TeWA
der Hand und ^ ruft im indignirtesten Tone : „ Halt , mein
Käse werden sie nicht in meiner Gegenwart verzehren !" — WW
denn nicht ? " - „ Ich bin MitglieddesThierschutzvereins !" ' M
. .

~ ( »Wie kalt ist es Wohl am Nordpol ? " ) fragte einM
^ " " Unterrichte in der Geographie einen Schüler . - „ So kalt , daßM
die Antwort auf der Zunge erfriert , wenn man nur daran denkt !" |

9Q Dampfer „ Habsburg " von Bremen «
29 . August in New - Uork angekommen .

Uebungen von Friedberg aus begibt , in Berlin '
zurückerwartet , um den

Kaiser nach Schlesien zu begleiten .* ( Sie Parade des Garde - Corps ) hat gestern trotz anhalten¬den Regens vor dem Kaiser bei Berlin stattgefunden . Der Kaiser , voneinem zahlreichen Publikum enthusiastisch begrüßt , ritt die Front ab , vondner glanzenden Suite begleitet , worauf ein einmaliger Vorbeimarsch in
folgte . Sammtliche in Berlin anwesende Prinzenund Prinzessinnen wohnten der Parade bei .

* 8
* (Unfall .) Aus Berlin , 29 . Ang , wird gemeldet : Der Com -

mandenr der Garde -Cavallerie - Division , Graf Brandenburgs stürme
heute Vormittag mit dem Pferde auf dem Tempelhofer Felde , wö er den
Uebungen beiwohnte , und erlitt eine Sehnenzerreißung der linken Hüfte ;eine innere Verletzung scheint nicht vorhanden zu sein . " V '

— ( Reichsgerichts - Entscheidung .) Ein Geschäfts - Ver -
Mittler , welchem em Auftrag zur Vermittelung eines Geschäfts bis zueiner bestimmten Fnst zuTheil geworden , und der über diese Frist hinaus
ferne Bemühungen fortfetzt und endlich nach Ablauf der Frist das Geschäft
zu Stande bringt , hat , nach einem Urtheil des Reichsgerichts , IV . Civil -
fenatg , vom 15 . Juni d A , trotz seiner Säurnniß einen Anspruch auf die
iftm zugesicherte Vermittelungsprovision , wenn sich fein Auftraggeber still -
fd )tocifletjb die ferneren Bemühungen des Vermittlers hat gefallen lassen
Auch hat der Vermittler Anspruch auf die ihm ungesicherte Provision , wenn

($MStKbr *
t,On bc ? Vermittler zu Stande gebrachten

Geschäft willkürlich znrncktritt und es demzufolge nicht perfect werden läßt

— Öüt die Herausgabe verantworillch : Louis schellenverg in Wiesbaoen . ^

« Die he « ttge Nummer enthält 16 Selten . ) ,

Nur eine verschwindende Minderheit unserer Zeitgenossen ist so glM
M eines vollkommen gesunden Blutes rühmen zu dürfen . Wohin
sieht , überall trifft man Leidende , die über irgend ein chronisches Ucb
klagen . Bald sind es Affectionen der wichtigsten inneren Organe , w
Lunge , Leber , Nieren und Blase , bald Störung der Drüfenthätigkeit - d
allgemeine Scrophnlose , bald Rheumatismen , Gicht , Neuralgie bald Bleit
acht , schwindel , Kopfschmerz und Hypochondrie . Alle diese , daS Das «

vergällenden Leiden sind mit Sicherheit nur aus einem Punkte « ajgj
? ? lnt . Von diesem Grundsätze ausgehend , hat der beruM

Hospitalarzt Dr . ßiebaut in seiner auf langjährigen , reichen ErfÄ
rungen bastrenden Regenerationscur der leidenden Menschheit ein in um
energlschm und nachhaltigen Wirkung unübertroffenes Mittel dargebot »
Allen Leidenden empfehlen wir deßhalb zur Reinigung und Neubiv «
des Blutes und Stärkung der Nerven Dr . Liebaut ' s RezenerationscS

fft in ausführlichster Weife in der hochinteressanten Brosch «
„ Die Regenerationscur nach Dr . ßiebaut " niedergelegt , welche a 50 «p
' U J “ 1 - » eiger ’ s Buchhandlung in Wiesbaden , Ecke d
Bahnhof - und Lomsenstraße , zu haben ist , auch gegen Einsendung »
Betrags versandt wird . ( M -No 871 .) .
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ft H 1 ___ Nur gute , solide Arbeit empfiehlt bet größter Auswahl

Schnhwaaren
. Joseph Fiedler

Anfertigung nach Maaß , sowie Reparaturen werden sch .
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z Tischdecken , Bettdecken , Rouleaux - & Marquisenstoffe , Bettdrelle

eit «

Grosse Auswahl .
— Billigste , feste Preise . 4832 f 6t
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Post -
,

Schreib -
,

Pack - und Einwickelpapieren 180

» S
S v Smyrna - Teppiche zu Original - Fabrikpreisen .

Linoleum , Wachsteppiche , Läuserstoffe , Coeosmatten .
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Nur gute , solide Arbeit empfiehlt bei größter Auswahl zu sehr billigen Preisen* *• — ** — i 1 ' ”
> Schwalbacher -

Anfertigung nach Maaß , sowie Keparaturen werden schnell besorgt .
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Ludwig Ganz
,

Mainz
,

MT Ludwigstratze , Ecke des Schillerplatzes .
~

WS
NB . Die Firma hat ausserhalb Mainz keine Filiale oder Vertretung .

Sr Es wird hiermit
an die Erneuerung der Loose zur 4 . Classe ä 2 Mk .
erinnert , da dieselben bei Verlust des Anrechts in den nächsten
Tagen erneuert sein müssen . Einige Kaufloose offerire ä 8 Mk .

Alleinige Haupt - Collecte der Lotterie von Baden - Baden
5774 F . de Fallois , Hoflieferant , 20 Langgasse 20 .

i Die Papierhandlung von Pb . 0verlach & 0 °

Uelhaidstrasse 42 , ( Inhaber : Franz Ed . Overlack ) Adelhaidstrasse 42 ,
Hinterhaus , Parterre , Hinterhaus , Parterre ,

empfiehlt ihr wohlassortirtes Lager in pr eis würdigen

lüM
„ nm?

Hebt
e, wi *
it ob< |
ölt « |
Dass |

Mein Atelier Viren , sowie Firnissen
* * Oelgemälde befindet sich

4 . . . MF 30 Michelsberg 30 .
-

WM
< 12 Küpper j . , Maler aus Düsseldorf .

Um zu räumen , verkaufe sämmtliche vorräthige Polster -

Möbel zu Selbstkostenpreisen .
A . Leicher , Adelhaidstraße 42 . 3942

Abonnements auf das
„

Wiesbadener Tagblatt
"

zum Preise von

70 Pf . für den Monat September
werden hier von unserer Expedition — • Langgasse 27 — , auswärts von den zunächstgelegenen
Postämtern entgegengenommen .

Auf besonderen Wunsch wird das Blatt den verehrlichen hiesigen Abonnenten für weitere 15 Pfennig
in ' s Haus gebracht .

Die Redaetto « des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

889
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111Badior , Wellritzstraße 12 , dabier zu machen .

Krautstäuder
**

Jos ? Fischer , Metzgergasse 14 -
_

Erne Baudsägemaschiue steht billig zu
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Frmei
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Der öffentliche Submissions - Termin hierfür ist auf Samstag
de « 2 . Septbr . Vormittags 9 Uhr auf dem Stadtbauamt , i

Zimmer No . 30 , anberaumt , woselbst bis zu der angegebenen
Zeit die bezüglichen Offerten portofrei verschlossen und mit

entsprechender Aufschrift versehen , einzureichen sind .

■ er Eine Schlafzimmer - Einrichtung , verschiedene
Garnituren , einzelne Bette « « nd Sopha ' s billig i ®

verkaufe « Friedrichstraße 11 441«
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können , daß dieselben aber längstens bis 9 . September s
■ eingezahlt sein müssen , widrigenfalls am 10 . k. M . die Mahn »

I

erfolgen wird .
Wiesbaden , den 29 . August 1882 . Die Stadtkasje . S

_________________________________
Maurer , Stadtrechner . I .

verkaufe « Hin g
5261 itt

Die Submissions - Bedingungen und die zugehörigen Zeich - .

nungen liegen vom 26 . August ab während der Dienst¬
stunden nach 9 Uhr Morgens im Vorzimmer des Stadtbau - i

Bekanntmachung .

Freitag den 1 . September e . Vormittags 10 Uhr
werden aus dem Hofe der Artillerie - Kaserne hier drei für de«
König ! . Dienst nicht mehr geeignete Pferde gegen Baar .

Em guterhaltenes Piauino billig zu verlauten .
5066

_______________
H . Matthes jun . , Weberaasse i .

Eine Eßzimmer - Einrichtung ( reich geschnitzt ) , BuA

Ausziehtisch , 6 Stühle und Servirtisch , Spiegel , ein ditto (ali-

deutsch ) , Buffet , Auszugtisch , 12 Stühle , ein ca . 3 Mtr . hoher
Spiegel und 1 Servirtisch sind sehr billig zu verkauf

22 Michelsberg 22 . 5608

R o t i z e « .
Heute Donnerstag de « 31 . August , Vormittag « 10 Uhr :

Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die bei Auffühn ««
einer UmwLhrungsmauer an dem Grundstücke des Königs . Garnison .
Lazareths vorkommendeu Arbeiten , in dem Geschästslokale des König!.
Garnison -Lazareths . (S . Tgbl . 198 .)

Versteigerung der Gras -Crescenz und des Obst - Ertrages aus den Cni-
anlagen , an Ort und Stelle . Sammelplatz in den Curanlagen o,
der Villa Duderstadt . (S . Tgbl . 201 .)

Mittags 12 Uhr :
Verpachtung der Wald - und Feldjagd in der Gemarkung Königshofen , dl

dem dorttgen Gemeindczimmer . ( S . Tgbl . 201 .)
Nachmittags 2 Uhr :

Versteigerung von 90 — 100 Ceutner Heu und eines Wagens , in da
Pfandlokale Kirchgasse 30 . ( S . Tgbl . 202 .)

Aecht persisches Jnsecten - Pulver , Fliegenleim «nb

Fliegenpapier empfiehlt
5194

_________________
Ed . Weygandt , Kirchgasse 18.

Zum Abschluß vo « Renten - Versicherungen hält sitz

bestens empfohlen W . Halberstadt , Hellmundstr . 21 a . 26«

Bekanntmachung .

Die am 24 . d . M . auf dem Kehrichtlagerplatz hinter der

Gasfabrik abgehaltene Versteigerung von Haus - und Straßen¬
kehricht , Lumpen , Papier und Alteisen hat die Genehmigung
des Gemeinderaths erhalten , wovon die Steigerer hiermit in

Kenntniß gesetzt werden .
Wiesbaden , den 29 . August 1882 . Die Bürgermeisterei .

Verpachtung der Restauration im Curhause zu
Wiesbaden .

Die Restauration im hiesigen Curhause soll vom 1 . Januar
1883 an anf acht Jahre (nicht wie in der Bekanntmachung
vom 28 . Juli d . Js . bemerkt , auf 5 Jahre ) anderweit ver¬

pachtet werden . Die Verpachtungs - Bedingungen liegen im

Rathhause dahier zur Einsicht offen und können in Abschrift
bezogen werden .

Cautionsfähige Bewerber wollen ihre Offerten mit der Auf¬
schrift „ Bewerbung um die Restauration im Curhause zu
Wiesbaden " bis z « m 9 . September d . Js . Mittags
12 Uhr an das Bürgermeisteramt hier einsenden .

Wiesbaden , den 29 . August 1882 . Der Bürgermeister .
Coulin .

bei Hon », Friedrichstraße 32 . ________________
W

Ei « doppelspäuniger Wage » ( vollständig ) ist he !

preiswürdig zu verk . Emserstraße 2 » , Part . "
jtt

Cm noch guter , transportabler Herd zu kaufen gesuch
^

Em Waggon Spelzeuspre « angekommen , sehr billig , sowt -

schönes Bettstroh zu 25 Pf . zu haben « dlerstraße la , 1 . » -

amts zur Einsicht aus und können daselbst auch die für die

Submissions - Offerten zu benutzenden Formulare unentgeltlich
in Empfang genommen werden . Der Stadtbaumetster .

Wiesbaden , den 23 . August 1882 .
________

Lemcke ._______

Submission .

Die Herstellung eines Ka « als von dem Landhause No . 30

( Kaufmann ) bis zur Nordgrenze des Prieger ' schen Besitzthums
( No . 32 ) in der Hintere « Parkstraße soll im Submtssions -

wege vergeben werden . Der Submisions - Termin hierfür ist auf
Mittwoch de « 6 . September Vormittags 11 Uhr im

Zimmer No . 29 des Stadtbauamts anberaumt und sind bis

zu dieser Zeit Offerten versiegelt und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , dort abzugeben . Die Bedingungen nebst dem

Kostenanschlags - Auszuge liegen im Zimmer Ro . 28 des Stadt -
bauamtS während der üblichen Dienststunden zur Einsicht auS
und können die für die Submission zu benutzende « Offerten -

Formulare daselbst unentgeltlich in Empfang genommen werden .
Wiesbaden , 23 . August 1882 . Der Stadt - Ingenieur .

_________________________________________
Richter . i

Bekanntmachung .
Am 6 . September er . sollen von den Pferde - und Rind¬

viehbesitzern der Stadtgemeinde Wiesbaden die Beiträge pro
1882/83 zu den Mitteln zur Entschädigung für getödtete rotz¬
kranke Thiere und für getödtetes lungeseuchekrankes Rindvieh
erhoben werden .

ES wird dies mit dem Bemerken bekannt gemacht , daß die

Beiträge schon von heute an bei der Stadtkasse eingezahlt werden

Submission . j
Psandlokale Kirchgasse 30 . ( S . Tgbl . 202 .)____________________ _

Die nachstehend angeführten Arbeiten respective Lieferungen : Die Düngcransstihrgesellschast z ° Wiesdadeil
für den Neubau des Verwaltungs - Gebaudes der Schlachthaus . \ X . . X ' °

x ; Ä t vi .
und Viehhof - Anlage Hierselbst sollen vergeben werden , nämlich : i entleert die ßtÄttö und DU

Loos I : die Zimmer - Arbeiten iucl . Material - Liese - Grube « mit Clvset - Jnhalt per Fatz jl
r « ng , Loos II : dre Schreferdecker - Arbetten ( deutsche » a 1
Deckung ) incl . Material -Lieferung , Loos III : die s

1 WCI « |
Spenglerarbeiteninel . Material - Lieferung , LoosIV : ■

^ Bestellungen beliebe man bei dem Geschäftsführer , Herrn Chr .

die Lieferung von gußeisernen Säulen nnd ge - -

walzte » Eisenträger « .

Mahagoni - Gtühle , dunkel , mit hoher Lehne , RohrgefW
aefucht . Offerten unter W . 8 . 17 an die Erved . d . Bl . 6 ^ 87

Für Spezereihändler ! SLNkWZ
zu verkaufen bei

________
W . Münz . Metzgergasse 30 .

und Rohrstühle werden gut geflochtwA
L . Rohde , Friedrichstraße 28 .

Alle Arten Stühle werden gut und billig geflochten _
bei

Dinges , Walramstraße 2 . ___
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gesucht von W . Heiland , Steingasse 7 . .
5640

Ja ein Tanzlokal wird für jeden Sonntag ein kräftiger ,--- --- - - " “ “ "
\ 5784
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Alle Schuhmacherarbeiten werden schnellstens und billig
besorgt Langsasse 47 . Herrensohlen und Fleck 2 Mk . 70 Pf . ,
Frmensohlen und Fleck 2 Mk . 1946
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Legens particulieres de Frangais et d ’
Anglais .

Teaches English persons German . 30 Jahre Privatlehrer
in Paris und London . Besorgt üebersetzungen . Vorzügliche
Empfehlungen . 8 Langgasse , erster Stock . 5081

Legens particulieres d ’une institutrice

frangaise . Marie de Bextel , Geisbergstr . 5 , II . Et . 1. 786

English Language in all its branches taught by an
experienced English Lady ( London ) . Sprechstunde 12 — 2
Bahnhofstrasse 16 . 3617

Ein Fräulein , geprüfte Lehrerin für höh . Töchterschule , ertheilt
Nachhülsestunden gegen mäßiges Honorar . Näh . Exped . 14831

Eine gebildete Dame , sprachkundig und musikalisch ,
offerirt sich den Kurfremden entweder für Unterricht oder
auch zur Gesellschaft . Näh . Exped . 2530

Ausgezeichneten Gesang - , Biotin - und Klavier - Unter¬
richt ertheilt Jean Grimm , Geisbergstraße 18 . 5762

Gründlichen Flöten - Unterricht ertheilt A . Richter ,
Mitglied der städt . Curkapelle , Walkmühlstraße 11 . 4160

hruuz
llison-
önigl.

61»
!N ffi

Zu kaufen gesucht ein Geschäftshaus im Curviertel mit
20,000 Mark Anzahlung . Offerten unter X . 87 postlagernd
Wiesbaden erbeten . 5618

Sdmittns & Specht, Wilhclmstraße 40 .

Au - und Verkauf von Häuser « , Billen . 14804

8r > und Bermiethung von Bille « und Wohnungen ,
iht in einer ruhigen , frei gelegenen und gesunden Straße

befindliches , dreistöckiges Wohnhaus mit Garten , auch
für eine einzelne Familie geeignet , ist zu verkaufen oder per
1. Oktober zu vermiethen . Näheres Expedition . 1412

" « üb ' und Stadthäuser in verschiedenen Lagen mit kleinen
«nd großen Gärten zu verkaufen . Näh . Exped . 3153

«in gut gebautes Haus in nächster Nähe der Bahnhöfe mit
Borgarten , Thorfahrt , großem Hofraum und Hinterbau
Preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 4690

« n Haus in der Taunusstraße , das sich zu jedem Geschäfts -
Betrieb eignet , ist zu verkaufen . Offerten unter E . K . 6
an die Expedition d . Bl . erbeten . 520

Das Hans Jdsteinerweg 9 mit Stallung , Remise
m±ij und Garten , schöner Aussicht , nahe am Wald

: gegen ausgezeichnete Sicherheit
n - , - vf w ww auf Nachhypotheke zu 5 pEt . cm ^ uiwiunu roiro tut jenen tu » m

ow {en gesucht. Off . unt B . B . 750 an die Exp . erb . 5609 solider Manu als Portier gesucht . Näh . Expeo .

Zwei hochfeine Windhunde (Paar ) und eine englische
Dogge zu verkaufen . Näh . Expedition .

______________
5733

Ein schöner , wachsamer Hofhnnd ist billig zu verkaufen
Neugasse 3 , Parterre .

___________________________________
5781

Kanarien - Hahnen zu verkaufen Emserstratze 23 . 5692

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die fich « « biete « r

Ein feineres Hausmädchen , welches im Nähen , sowie allen

Haus - und Handarbeiten bewandert ist , sucht Stelle . Näheres
in der Exped . d . Bl . 5645

Ein junges Mädchen sucht Stelle als Kiuder -

Mädchen . Näh . Elisabethenstraße 23 . 5517

Als Kammerjungfer
sucht ein gebildetes Mädchen hier oder auswärts Stelle ;
dasselbe ist mit den Arbeiten einer solchen vollständig vertraut
und im Kleidermachen sehr geübt . Offerten unter K . R . an
die Expedition d . Bl . erbeten . 5756

Ein zuverlässiger Mann , in allen Haus - und Garteu -

arbeite « erfahren , sucht Beschäft . oder Stelle . Näh . Exp . 5650

Personen , die gesucht werde « !

Qtnhmndioit können anst . Mädchen erlernen bei M . Issel -

PllyMUlycil bächer , ModeS , Marktstraße 6 . 5028

Ein Dienstmädchen gesucht Hochstätte 4 , 1 Stiege . 5180

Ein tüchtiges Hausmädchen , welches nur in Herrschasts¬
häusern gedient hat , wolle sich vorstellen im „ Kaiserbad " im

2 . Stock . Eingang im Herrnmühlgäßchen . 5395

MMMW - L. Ein Mädchen , welches selbstständig kochen kann ,
das Waschen , Bügeln , sowie alle Hausarbeit

versteht , wird zum 15 . September gesucht . Nur solche mit

guten Zeugnissen mögen sich melden Adelhaidstraße 55 , 2 Tr . ,
Vormittags von 9 — 12 Uhr . 3281

Ein einfacher , ordentliche « Dienstmädchen gesucht . Näheres
bei Schott , MichelSberg 4 . 5760

Ein Mädchen , das melken kann , gesucht Feldstraße 15 . 5736
Ein starkes , nicht zu junges Mädchen für alle Hausarbeit

gesucht . Näheres in der Expedition d . Bl . 4576

Ein gesetztes , feineres Hausmädchen ges . Parkstraße 8 . 5 ?87

Zuverlässige Fußlwdenleger

gelegen , ist preiswürdig zu verkaufen . Näheres

^ Bleichstraße 11 . 14910
Ewige Landhäuser in besten Lagen mit älteren , größeren
- « artenlagen sind zu verkaufen . Näheres Expedition . 5524

elegant , in feinster Lage hier , jede Etage
^ Zimmer , Speisekammer , Bade - Cabinet , 3 Mansarden ,
Me , 2 Souterrainstuben und 2 Keller enthaltend , mit
schonen Balkons , Vor - u . Hintergarten , soll wegen Familien¬
verhältnisse für 110,000 Mk ., bei Einnahme von 7000 Mk .

.Jeter Miethe , verkauft werden . Offerten unter 8 . W . 10
« postlagernd baldigst erbeten . 4993

für zwei Familien , Haus mit allem Comfort und

harten , 54,000 Mk . Off . sub E . 8 . an die Exped . 5662

y
* in Biebrich , Schiersteiner Chaussee 12 , mit großem Garten

mW am Rhein , zu verkaufen oder zu vermiethen . 7462
an der Kapellenstraße (schön gelegen ) zu verkaufen

^
-Weres Expedition 1610

>261 ^ olouialwaaren - Gefchäft in guter Lage ohne Haus
iS - kaufen gesucht . Offerten an W . Halberstadt ,
?oi Sii,U .,Ulundstraße 21a , erbeten . 5479

M emer langen Reihe von Jahren in Biebrich - Mosbach

h»»? ebene8 Waguergeschäft ist mit sämmtlichem Jn -
n zu verkaufen . Näh . WieSbadenerstraße 86 . 5493

N ^ 3000 Mark

s

5
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5536
Jos , Ulrich , Kirchgasie 31105

A . Schmitt , Metzgergasse 25 .5678

garantirt haltbar , per Liter 30, K
und 40 Pfg . , empfiehlt

J . C . Bfirgener ,6417

5536

1 -

Hohlen i

ire von
Zentnern

•s

4 Fenster , zum Abschließe «
eines Balkons oder Veranda vorzüglich geeignet , sind
billig zu verkaufen bei 5332

J . Hödel , Glaser , Schwalbacherstraße 25 .
Anfertigung » euer Winter - Fenster zu billigen Preisen .

Martin Lemp ,
Ecke der Friedrich « und Schwalbacherstcast

Für beginnende

Herbst - « nd Winter - Saison
empfehle :

Größte Leuchtkraft .

schönste rast . Petroleum .

ÄSTRÄL - Oll
Charles Pralt & C ?

Absolut sicher
gegen Explosionsgefahr .

Wein - Etiquetten
alle Sorten stets auf Lager .

empfiehlt sein Lager in goldenen
« nd filbernen Herren - « nd
Damen - Uhren , Pendules , Re -

gulateurs , Pariser Weckern , sowie
allen Sorten Wanduhren zu den

billigsten Preisen u . unter Garantie .

Große Auswahl in Uhrketten .

Reparaturen werden aut und billig unter Garantie ausgeführt .

la sehr stückreiche Ofenkohle « . ä 16 .50 Mk . 1 per Fuh
la gew . Nußkohlen (gröbste Sorte ) ä 19 50 ,, / M tzen

franco Haus Wiesbaden bis auf Weiteres bittet aus dem

Ruhr/koMen ,
I * Ofen - , Ruß - und Stückkohlen in stets ftischen Bezügen ,
sowie feingespaltenes Anzündeholz , buchene Wellchen und
Lohknchen empfiehlt billigst
32 Gustav Kalb , Wellritzstraße 83 .

in ganzen und halbe « Flasche « empfiehlt

€ ) • Xiitseriitia
,

5779 31 Kirchgaffe 31 .

AphtolUioin vorzüglichster Qualität in
^

und »/» Flaschen zu haben bei 1
Franz Hunger , Flaschenbier - Händler ,

5029 Wellritzstraße 33 und Schwalbacherstraße 39 . f

Commißbrod , seh? guter Qualität
|

Martin Lemp ,
Ecke der Friedrich , und Schwalbacherstrchi

Feine Frucht -Marmelade ä 40 Pf . , Houig ä 60 $1
rhein . Rübenkraut ä 20 Pf . und Birnlatwerge ä 48
empfiehlt A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 56!

Schiffe zu beziehen .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,
Langgasse 20 , entgegen .

Bei Baar - Zahlung 60 Pfg . per 20 Beniner Rabatt .

Biebrich , den 20 . August 1882 .
99

__
Jos . Clouth .

» tu « und 2thür . nußbaumene und tannene Kleiderschränke ,
nußb . französische Betten , Kommode « , Cousole , Seere -

täre , Spiegel - und Bücherschränke , Berticows , Wasch¬
kommode « und Nachtschränkchen mit und ohne Marmor ,
Spiegel , Stühle , Roßhaar - und Seegrasmatratzen ,
tannene Belten , Deckbetten und Kissen , Sophas , Garni¬
turen re . sind sehr billig zu verkaufen Michel - berg 22 bei

H . Markloff .
____________________________

5607

Alle Arten Möbel , Gr .- s und Porzellan , wre neu , billig
abzugeben Wellritzstraße 7 , 1 Stiege hoch . 5203

Tta antiker , eingelegter Schrank zu verkaufen Aoelyard -

straße 39 , 2 Treppen hoch . 5623
’

Vorzüglicher - Raucher - Lachs
frisch eingetroffen . F . A . Müller ,
5518 Adelhaidstraße 28 , Ecke der Moritzstrch

Kieler Nahest - Bücklinge
treffen jeden Tag frisch ein bei

Prachtvolle crystallhelle Farbe .

1 . ü . LinnenkohL Ellenhogengaffc 15

Das feinste und billigste Zimmer - Parfüm ist

Fichtennadel - D « st .

Derselbe überträgt den Nadelwald - Geruch in ' s Zimmer u

ist außerordentlich stärkend für Nerven - , Herz - und Bro

Leidende . In 100 Gr - Flaschen ä 1 Mark zu beziehen
Wiesbaden bei Dahlem & Schild , Langgaffe 8

9244 ( Inhaber : Louis Schild ) .

Hand - und Reisekoffer 102

(gut gearbeitete ) , Holzkoffer , Hand - und Umhängetasche «
zu verkaufen Metzgergaffe 30 (Thorfahrt ) . W . Münz .

Täglich billiger Berkaus
von allen Sorten Möbel und Betten

________ AM
" 20 Goldgaffe LV .

"
WM 3670

Magazin : Hcllmundstraßc 13a , Hinterhaus .

Sämmtliche Farben , sowohl trocken als auch in Del ,
ferner Lacke , Terpentine , Leinöl re . zu den billigste «
Preisen und bester Qualität empfiehlt



Kette 13
Erveditto « : Lauggasse No . 2 ? .

No . 203

I

24 Kirchgasse 24 .5467
Irak

Parfnms exotiqnes ,

25 .

UH

tcch .

m

8 . Rothschild
6617

sind zu haben unter der Form von

i

Melati
de Chine .

K a n a n g a

du Japon .

!t I

Br

i«

Toilettenwasser ,

Seife ,

Pommade ,

Oel ,

Poudre de Biz .

Mein Comptoir und Lager befinden sich vom 10 . Sep -

toter d . 3 ° b Rhemstratz « 6 « » , Parterre .

Pfaff
Nähmaschinen . |
Mechaniker Carl Kreidel ,

Weberaasse 42 . M

itrafc

50 ;
48j

56?

Die letzten zehn Tage ;
meines

Ausverkaufs . \

Die sämmtlichen Vorräthe , welche zum Detail - Geschäft

« hören , als wie :

Cigarren , Cigaretten ,
Sabake ।

und eine Parthie Weichsel - Spitzen , i

« rkaufe jetzt noch zu außergewöhnlich billigen Preisen .

Siegmund Baum , |
Cigarren - Fabrikant ,

Speeialitiit .

Ich mache hiermit dem verehrten Publikum von hier und

auswärts die ergebene Anzeige , daß rch

18 Goldgasse 18
" Wollend und

'
baumwollene

^
Gar « e in jeder Qualität

sind in großer Auswahl stets vorräthtg Ferner habe - tch dte

größte Auswahl in gestrickten wollene « Strümpfe " '

Unteriacken , Unterröcke « , Kmderklerdche « , Herre «

weste « re . und werden diese sämmtlichen Waaren auf meinen

^

Schtteßttch
° "

werden

^
alle Arten von Strümpfen angestrickt

und habe ich zu allen das passende Garn .

Indem ich um recht zahlreichen Zuspruch büte , zeichne

Hochachtungsvoll

eingefiihrt von

Rigaud & C -

Parfümerie victoria ,

Paris , 8 rue Vivienne , Paris .

in größter Auswahl zu bedeutend herabgesetzten Preisen

empfiehlt M . Offenstadt , ,
12^

__
17 Dotzheimerstraste 17 int Seitenbau ^

neuer Küchenschrant billig zu verk . ^ tümersierg 3s . 4729 ; Rhemstraße 34 .

Ylang - Ylang
de Manille .

Diese drei Parfums

Extract ,

Diese verschiedenen Producte sind hauptsäch¬
lich der eleganten Welt empfohlen .

Zu haben in Wiesbaden bei H . J . Viehoever ,

Parfumeur . ______________
102/6 .) ___________

32

in i
i

er ,
89 .

eET

guaranteed .

PRIVATE TABLE IE DESIRED .

OBST KEEEKEXCES .

BRIENNER STR . 47/11 . & III . ETAGES

_______
MUNICH .

______
5610

Geschäfts - Empfehlung .

Bringe hiermit meine Werkstätte zur Anfertigung von

Juwelier - , Gold - und Silberarbeite « tn empfehlende

Erinnerung . Reparaturen , sowie Vergoldungen und

Berfilbernngen werden schnell , gut und sehr billig ausge «

Mhrt Achtungsvoll

4231 Chr . Klee , 24 Webergasse 24 .

Sinclair - Seif
*

e .

'
ebem . Be ?f « chsstatio « für den Maiukreis " frei von

südlichen Bestandtheilen befundene Waschseife ist zu haben bei

W Bellosa , TaunuSstraße 42 ; F . Schlencher , Michels -

ta « 1 ;

“
Seel , K - rlstt - i - 22 , und Ang . Hern « . ™ ,

Emserstraße 4 .------------------ ---- -- — —

flnixn ftanft Herren - und Damen - Kleider , Pfand -

(ißtragCDC scheine , Gold und Silber werden zu den

Höchsten Preisen anqekauft Metzgergasse 13 , Klerdergesch st
^

I 6 gebrauchte , gepolsterte Stühle mit rothem f

:
sind billig zu verkaufen . Näheres bei Topezu -

Zink - Badewanne «

g « und Miyga , fifiagk
“

BilderRahme « , Gold - und Politur -

Spiegel -
, « eisten , sowie das Grnrahmen von

Bilder « und Renvergolden alter Rahmen empfiehlt

außergewöhnlich billig „ n
P . Piroth , Bergolder , Marktstraße 13 , 2 St .

Anfertigung der so sehr modernen Bro « ee - Rahmen . 3 »2o
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( Wiesb . Bade -Blatt vom 30 . August 1882 .)
Adler i

Martin , Kfm . m . Fr .

Meiningen , m . Fam ,

König , Baron , Sommerau .

li
nuncjd - ( In

Eichstätt .
Elberfeld .

Höxter .
Höxter .
Höxter .

Köln .

Gife , m . Fam ,
Heimchen ,
Lucas , Kfm .,
Gies , Kfm . m . Fr . ,
Bins , Kfm .,

Muschel , Kfm .,
Schröder , 2 Stud .,
Aschoff , Stud .,
Vogeler , Stud .,
Schwingen , Kfm .,

Antwerpen .
Berlin .

Stettin .
Stettin .

Dürkheim .
M .- Gladbach .

■Dir . m . Fr . ,Altona .

Langsdorf , Fr „
Deicher , Kfm . ,
Brumm , Fr . ,
Schütze , Frl ,
Müller ,
Zohren , Kfm ,
Travers , Ldger .-

'

Ulrich , Kfm ., Berlin .
Antwerpen .

Hamburg .
Arnstadt .

Rostock .
. Basel .

Limoges .
Köln .

Hannover .
Aachen .

Dortmund .
Illire » i

van der Linde , m . Fr , Holland .
Spiess , Kfm ., Aachen .
Prebois , Lyon .

Schwarzer Bockt
Stiesberg , Fr . Just .-R . m . Tocht . ,
T_ Düsseldorf .
Kohn -Mehrfeld , Rent , Nürnberg .

Zwei Böcke t

Berlin .
Frankfurt

Köln .
Frankfurt ,

Cölnizcher Hof :
Schiffmann , m . Fr . , Amerika .
Dreesen , Rent . m . Fr ., Bonn

"

Hotel Baach ,

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Gesucht zum 1 . October oder früher zwei von den Gerichts ,
gcbäuoen mcht allzu entfernt liegende unmöblirte Zimmer ,
womöglich Parterre Off . unter B . C . an die Exp . erb . 5631

Für eine evgttfche Gouvernante und zwei Kinder

Ard in einem Laudhause gute Kost nnd Wohnung
( 1 Salon und 2 Schlafzimmer ) gesucht . Offerten
mit Preisangabe wolle man an HerrnAC . Barker

"

Hotel „ Belle vue “
, abgeben . £ 633

Lagerräume oder Oberfläche behufs Errichtung solcher nebst
Wohnung von 2 — 3 Zimmern werden bei längerem Contracte
zu miethen ges . Off . uni . W . Z . 709 an die Exped . erb . 5b 10

Angebote :

Bahnhofstraße 10 , Bel - Etage , Salon mit Balkon und
4 9tD6e Zimmer mit Zubehör , auf 1 . October zu vermieden .
Näh Lomsenstraße 20 , 1 St . Anzusehen v . 10 — 12 Uhr . 5315

I ^ bergstraße 24 gut möbl . Zimmer zu verm .
Jahnstraße 4 eine freundliche Dachwohnung zu verm . 5769
diaiuzerstraste 6 , Gartenhaus ( Bel - Etage ) , möblirte Zimmer

mit Pension zu vermiethen . 3719 1

Moritzstraße 1b ist im 2 . Stock eine schöne Wohnung von
4 Zimmern auf sogleich zu vermiethen . 1301

Oranienstraße 16 , Bel - Etage , Salon und 1 — 2 Schlaf -
zimmer möblirt zu vermiethen . 5629

Rheinstraße 33 sind möblirte Zimmer mit und ohne Pension
zu vermiethen . 5474

Sonnevbergerstraße 26 ist zum 1 . October eine kleine
Wohnung im Nebenhaus an eine einzelne Dame oder eine
stille Familie billig zu vermiethen . 5452

Taunusstraße 45 , 3 Stiegen hoch , möblirte Zimmer zu
vermiethen . 5634 l

Keil , Refer . Dr . , Naumburg .
Lösch , Fr . m . Sohn , Bamberg .
Frenz , Köln .
Lösch , m . Sohn , Dillenhein ,

@ 4öne « neues Sauerkraut per Pfund 12 Pfg . zu habenb - l Frau Maller , Kirchgasse 7 .
IH * Wg

■ B * vierzig Meter sehr gut erhaltener Latte « -

Rieenbaha - Hotel i
Kuyawa , Zahlmeister , Strassburg .
Silberberg Kfm ., Berlin ,
bchnider, . Insp . m . Sohn , Weimar .
Zirvat , Caplan , Flörsheim .
Ganz , Kfm ., Stettin .
Oppenheimer , Kfm ., Heidelberg .
Rothschild , Kfm ., Karlsruhe .

■Saget i
Koch , Bierbrauereibes , Kusel .
Wolff , Fr . Prem .-Lieut . , Stettin .
Schmidtlem , Frl . Concertsäng . ® -

Schwester , Berlin .
Kaul , Fabrikb . m . Fr . , Sebnitz .
Hottenroth , Baumeister , Dresden .

ttrüaer Wald ,
Brüggemann , Kfm . m . Fr .,
_ Rotterdam .
Gaenlen , Kfm ., Stuttgart .
Holzer , Kfm . , Ehrenbreitstein .
Landecker , Kfm ., Berlin .
Wenckenhagen , St . Johann .
Auffermann , Fabrikbes ., Barmen .
Rehrmann , Kfm ., Pforzheim .
Hirsch , Kfm ., Weinheim .
Haas , Fabrikbes . , Köln .
Heymann , Kfm ., Diez ,

Wellritzstraße 25 eine möblirte Mansarde auf 1 . September
zu vermiethen . 5749

Vina Caro ! « , Wilhelmsplatz 4 , sind möblirte Zimmer
mit Pension zu vermiethen . 562 ’

q
Ein möblirtes Zimmer mit Pension zu vermiethen

Metzgergafse 27 im Metzgerladen . 44g , 1 -

firtlflfif jyfgt Parterre -Zrmmer mit oder ohne Küche Barkhausen , Fr .,
Adelhaidstraße 16 . 5403 Lippmann , Kfm .,

Ein hübsch möblirtes Zimmer zu verm . Nerostr . 42 , 2 St . 5803
" Tr

Eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche und Zubehör in der
unteren Friedrichstraße zu vermiethen . Näheres Bahnhof -
itraße 5 im 1 . Stock . 3195

Salo « mit Schlafzimmer , mehrere Jahre hindurch von
Offizieren und Beamten bewohnt , ist sofort zu vermiethen
Näherer in der Expedition d . Bl . 4162

Ei » möblirtes Zimmer zu vermiethen Moritzstraße ,9lo . 7 , Seitenbau rechts , 1 St . h . 5565 I
« ade » nut Ladenzimmer zu vermiethen Bahnhofstraße 5 .

Näherer daselbst im 1 . Stock . 3194
' st die Metzgerei auf später zu vermiethen .

Näh . bet Friedr . Groll . 3253 I
®

o
" " siiindige , junge Leute erhalten Kost und

Logt « Metzgergafse 18 . 2980 j
Lunge Damen oder Schüler , d,e sich zu ihrer Ausbildung hier

'
w

aufhalten , finden gute Pension und Pianobennki -, » für i waeeerh * ii » e,tait
76 M . . I ps° Md .

'
, » d . - « Ä » " "

« j« Mr , Tokio

Elehore i
Favreau , Fr . ,
Klarmann , Kfm .,
Salomon , Kfm .,
Winter , Kfm .,
Grauss Kfm

. Damstadt
ocnmitzlem , Forstmeister m . Fr ^

« ie - babener Tagblatt .
__ |

ans den « ivilstauds °« egiftern der
Wiesbaden vom 29 , August .

®
ta7j

m 0 r e !L: 24 . Aug ., dem Korbmacher Hermann Hämvel , t

SW ftid
■ ÄttÄJW , LL fa "

L SS

KÄ VLM
8,

® e Sa n? e n ' Aug .. Karoline Luise , unehelich alt 7 M 97 t— Am 29 . Aug ., Emma , unehelich , alt 29 T .
v 011 a T.

___________ ______ __ Königliches Ltandesamt .

. . Fremden - Führer .

s
“

- ae. = - ■ A « « l : . 0 ,
C " ' h

? mri ferT “ « e “ “ t » - - d - I - t . - . - u . 4 Atel ,
Hochbrunnen . Concert Morgens 61/ « Uhr

ssstäs ”
7

" ™ - aM “ t : » « - « » - <

KemM,f<1T <’ aller,f doee Xa # 8 - « « » ^ Vereins ( im Museum )

geöffnet
' ^ I>eh von 11 - 1 und 2 - 4H

n « M v7 "
7n7

“ e " " - <“ ■— * *
Kbnigl . l >an <leabiblioifhek . Geöffnet - . Q

täglich , mit Ausnahme des Samstags und Sonntags zum
*™

»
Kat *

1
Tel ^ aUDhenkAa. nTf0Rl,B ®

ChAern V ° \ raittags von 10 - 2 Uhr .
Morgens ^ l2 Uh ^ Mohte

Geöff “ et : Von 7 Uhr

ErchT * (am Markt ). Küster wohnt m

« riechiche Kapelle . Geöffnet t » Z «
nebenan .

Eintritt der -
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Av . 208

Hose i

de Leon , Kent . m . Fr . .

Leinefeld .
Dresden .
Dresden . Frankfurt .Brand , Kent ,

tt
Rheinbahn .

5

Ankunft in Höchst

Sydney .

Amerika .
kauten .

(Selb .

9
16Paris .

16
*

Abfahrt von Limburg :

525 7 50 1035 235 652

Dublin .
Dublin .
Dublin .

Amerika .
Amerika .
Amerika .

London .

Defrance , m . Sohn ,
Pariton , Kent .,

Köln .
Moskau .

715 * 9 40 12 455 830

Nur von Niedernhausen

Schufte , Kent . m . Fr .,
Herscher .
Klein , 2 Hm .,
Kreutz ,
Müller ,

Abfahrt von Wiesbaden :

715 9 * 1032 11 237 348 *

518 648 957 *
• Nur bis Riideshetm .

5 27f 620 * * 71 -j- 8 40 t 10101
11 52 t
• Nur von Biebrich . " Nur von Mainr
Berdinbung von Soden .

9 » t 1018
• Nur bis Biebrich . “ Nur bis Mainz .

Verbindung nach Soden .

Ankunft in Wiesbaden :

754 * 920 1055 U 54 ** 22 « 554
720 * 755 925 1034
• Nur von Riidesheim . " Nur von Lor»

Fr ., Wollin .
Simmern .

Hofi
Amsterdam .
Amsterdam .

Paris .
Bonn .

Viersen .

7 23 948 1234 4 33 8 47

Ankunft in Frankfurt (Fahrth .) :

744 1010 1256 2 » * 455 552 *

99
• Nur von Höchst.

Radmann , Kfm . m .
Falzer , Reallehrer ,

Nassauer
Hartemit ,
Lantz ,
Stern , m . Bed .,

Weisses
Kunhardt , Frl . ,
Schweyer , Fr . ,
Vrosser , 2 Frl .,

., Berlin .
Holzheim .
Boppard .
Boppard .
Böhmen .

Engers .
Bingen .

Evansville .
Mühlheim .
Arnsberg .

Fleisch , Kent . ,
Taunusstrasse 7 :

Simon , Kent m . Fr .,
Klindwortb , m . Fr .,

"- 42,90
+ 12,27

4,72
82,80

Hotel du
Coopers , m . 1 am .,
de Kat ,
van den Berg ,
Wiehere ,

Nordi
Philadelphia .

Holland .
Holland .
Holland .

Hofi

Heinowisch , Kent . ,
Fehr , Kfm . m . Farn .,
Lempertz , Kfm .,
Volkmuth , Kfm .,
Schmitz , Hotelbes . ,
Heuze , Kfm . ,
Vanderwarden , Kfm .,
Ehufry , Kfm ,
Ohme , Buchhändler ,
Ludwig , Kfm .,

Russland .
Kassel .

Köln .
Köln .
Köln .

Belgien .
Belgien .
Brüssel .
Leipzig .

Karlsruhe .
Hotel Victoria 1

Klindwortb , Kent . m . Fr . , Berlin .

Hessische Sudwigsbah » .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden

525 747 11 3 5 6 45 I 719 9 44 1234 436 8 44

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

frankfurter Gourfc vow SS . August » 88S .
~ ' ■ Wechsel .

Fahrten - Pläne .

Nassauische Eisenbahn .

TaunuSbahn .

Goldeuee Ureas 1

Danzig , Ingenieur , Oybin .
Ronsheimer , Frankfurt .
Wachanfeld , Kent . m . Fr . , Kassel .

H eise ® Mite » >

v . Helldorf , Kent . in . Farn . u . Bd .,
Frankfurt .

Hotel Vogelz

Kosh :
Lübeck .

Petersburg .
England .

Abfahrt von Wiesbaden :

630 741 + 830 * 97 -f- 10 39 f
1140 12 45 * * 2 13f 3 50f 450 **

55 * 5 38f 74 7 41t 8 20 **

Amsterdam 168 .55 bz .
London 20 .46 bz. B .
Paris 81 .10 vz .
Wien 172 .50 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 4

ReichSbank - LiScouto 4 °/«.

Wesel , Dr . m . Fr , Kiel .
v .Lettow -Vorbek , 3 Frl . Rathenau
Pochosny , Kfm , Bochum ,
v . Donage , Offizier , Wiedenbrük
Müller , Fr . Rent . , Russland

Hays , Frl . Rent . ,
Mairs , 2 Rent .,
Mairs , Frl . Rent ..
Hasbrook , Dr . ,
Mella , Rent . ,

Nachts und den ganzen Vormittag anhaltender Regen , Mittags , Nach¬

mittags und Abends öfter und dabei mehrmals starke Regen , wechselnd
mit Sonnenschein und lebhaften Böen .

«i Die Barometer -Anaabeu sind auf 0 ° 6 . ttbudtt ,

iibeaü,
Zogt ,

jÄ ,

Abfahrt von Frankfurt (Fahrth .) :

720 1043 1218 * 236 448 * 618

1030 **

Abfahrt von Höchst :

7 42 H4 2 67 640 1050 **

» Nur bis Höchst. " Nur bis Nieder ».

Alter Konsesbofi
Braun , Köln .
Wernicke , Reallehrer , Mülheim .
Hupfeld , Dr . phil . , Mülheim .
Steinmetz , Kfm , Braunschweig .
Köhler , Refer ., Rambach .
Füdhr , Kfm . m . Farn . , Leipzig .
Fell , Ober - Inspector , Frankfurt .
Dickes , Kfm ., Kaiserslautern .

Hotel Weiue «
Colson , Brüssel .
Kosper , Brüssel .
Simon , Brüssel .
Nitschke , Secretär m . Fr . , Herborn .
Engelhardt , Kfm ., Sonnenberg .
Geisla , Dr . med ., Braunschweig .
Kessler , Stud jur ., Strassburg .
Scbreiterer , Kfm . , Reichenbach .

la Frivstbäuaera i
ViUa Frorath :

Reichmann , Kfm . m . Fam .,
Düsseldorf .

Villa Germania :
Samada , m . Fr . u . Bd ., Petersburg .

Villa Heubel :

Pariser ----
Horchenstein , Fr . Gräfin m . Fam .

u. Bed ., Florenz .
Budberg , Baron u . Kmhr . , Berlin .
" der , Kent ., Magdeburg .

Blomberg , Director ,
Greef , m . Fam .,
Liessem,R - Anw .m .Fr , Düsseldorf .
Stern , Fr . m Tocht , New -York .
Beckmann . Königswinter ,
de Kock , Fr . , Amsterdam .

Holl . Silbergeld - Rm .
Dukaten . . . 9,1
20Frc8 .-Stücke . 16 ,

'

I Sovereigns . . 20 „
ImverialeS
Dollars in Bold

Treloar , Rent . m . Fam ., London .
London .

EiUvagen .

nach Schwalbach und Zollhaus (Personen

n und Wehen ) ; Abends v nach Schwalbach

Ankunft in Wiesbaden :
7 42t 82 * 915 t 10 50 1125 t

1222 * * 15t 257 320 ** 411 +

Spiegel i
v , Zaleski , m . Fr ., Polen .

Taunus - Hotel >
Hilgers , m . Fr ., Düsseldorf .
Mark -Howard , Rent . m . Fam .,

Amerika

Wrighte , Rent .,
Carroll , Rent .,
Terry , Rent . m . Fr . , . ,
Mairs , Fr . Rnt - m . Telit , Amerika .

Adams , Frl . Rent ., London .
Strachan , Rent . m . Fr . , London .
Thompson , Rt . Dr . m . Fr ., London .

Bels Utzenhof >
Leib , Kfm ., Solingen .
Delamare , Rent . m . Fam ., Rouen .
Lang , Frl ., Kirn .

Weiner Schwan i
Pomtnerenicke , Fr . m . Tochter ,

Langenberg .
Weiffenbach , Fr ., Langenberg .
Bäcksin , Norrköping .
v . Lode , Geh .-Rath , Petersburg .

Sonnenberg i

Abgang : Morgens 9 45 i
auch nach Hahn und —

Ankunft : MorMs
°

83i von Wehen , Morgens Don Schwalbach ;
«intunn .

bon Zollhaus und Schwalbach .

Focke , Rent m . Fr ., Amsterdam .
Paris .

Gxpkdiirvn : Eauggaste ÄV -. 2 )

Khein - Hoteli
Heymann , Fr . m . Tcht ., Hamburg .
Overbeck , Kfm , Lippstadt ,
■oriamd , Frl . Pianistin , Brüssel ,
"«umer , Frl . Concertsängerin m .

Begl ., Paris .
•hompson , m . Fr . , London .
•°wers,m . Fm .u . Bd .,New - Orleans .
Shring , Kfm . , Hildesheim .
Jeher , m . Sohn , Ludwigshafen ,
filkenberg , Dr . m . Fam ., Moskau .
gWemann , Fbkb . m Fr . , Basel .
Peitinger , m . Fr ., Basel .
» .Hipps , m . Fr . , London ,

nttsche , Leipzig .
6 Httnerlmd i

Frl , Wildbad .
» ^ genast , Adv . m . Fr . , Diekirch .

Gera .

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Medernhausen : I Ankunft in Medernhausen :

611 836 1158 351 733 | 6 37 92 1147 3 «7 8

Mchtung Frankfurt - Höchst - Limburg .

RheifDampfschifssahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

»im ehrten von Biebrich : Morgens 7 «/ . , 9 ‘ /« Uhr ( Schnellfahrt : „ Deutscher^ bsahrt - n von
unb König

" ) , 9 -/ . (Schnellfahrt : „Hum¬

boldt " und
"
Friede

" ) 10 ' « und 12 ' / - Uhr bis Köln : Nachmittaas

3 ' /« Ubr
^

bis
"

Coblenz ; Abends 6 ' / - Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr

bis Minicheim ; Morgens 10 ' / « Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und

sinndon via Harwich - Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich

» ' /« und 8 ' /» Uhr Morgens . — Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden

aus dem Bureau bei w . Bickel . Langgasse 20 .
___________

7711

r i ;nropHl * cher Hofi

fraevranger . Fr . m . T . , Holland ,

imkzaltieit -, T ' iest .

R -
ngs , Fr . Rent . , Königswinter .

Königs wmter .

Tflttke , m . Fam -, Boppard .
, s

’v England .’
m . Bed ., England ,

de Setovnovscy , m . Fr ., Russland .

Botel * ”* ' * *’ .
Korffart - Matzen , m . Fm „ Lüttich .

Vier Jlnhreezeiteni

, Brocker , Petersburg .

Sticken , Schiffs -Bmst ., Hamburg .

Smith , gew -York .

Ouincey , New -York .

Levin , Gener .- Consul m . S ., Berlin .

teTin , Consul m . Fam ., Berlin .

Sandes , England .

Wehr , Dr . m . Fr . ,
Gehe, Fr . m . Bed .,
Hartz , Frl ., —- ------

Goldene Rettet

Miller , Stat .-Vorst . m . Fm „ Köln .
Lautenschläger , Fr ., Bergen .
Franke , Kfm . m . Fr ., Ems .

Mchtung Limburg - Höchst - Frankfurt .
Ankunft in Limburg :

kö
* 1

24 - 28 „ j
37 - 42 „
72 - 77 ,
16 - 20 .

1882 . 29 . August .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rach « .
10 Uhr
Abends .

Barometer * ) ( Millimeter ) . 744,3 741,3 743,1

Thermometer (Reaumur ) . + 12,0 + 14,0 + 10,8

Dunstspannung (Par . Lin .) 5,29 4,80 4,08

Relative Feuchtigkett (Proc .) 94,7 73,2 80,5
an

Windrichtung u . Windstärke | S .W .
stille .

S .W .
mäßig . schwach .

Allgemeine Himmelsansicht . | bedeckt . bedeckt . st . bewölkt .

Regenmenge pro □ ' in par . Cb ? — — 80,5
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„ Weg ist schlecht von Eisenbahn her , gnädige Fürstin,
" er¬

widerte die Zigeunerin . „ 5* ” * ‘ • * ----- - - ‘■*- w

der Badegesellschaft war natürlich stark erregt ; man wollte b« !
wenigstens wissen , ob die Dame eine Christin oder Jüdin fcH
aber man erfuhr nichts . Die Begleiterin war so taub , daß fr

'

dea wißbegierig Fragenden stets verkehrte Antworten gab u »
Alles , was sie mittheilte , war nur : Frau von Braun sei netto1
krank , deshalb haben die Aerzte ihr die äußerste Ruhe und ffi . /
samkeit anbefohlen und jeden Verkehr verboten . Man sah fr
wohl manchmal in dem kleinen Gärtchen , welches ihr Laus um.

" Ob ste jung ist ? Natürlich ist sie eine junge Frau , eint
Mne Frau , eine geistreiche Frau , eine gut toilettirte Frau . Sie
nimmt ihre Kleider aus Paris ! Wie wird sie nicht sein Mi "

» Der Mann ? der Fürst ? Ec ist ein feiner Mann , ein vor.
nehmer Mann , aber ein alter Mann . Er spielt seinen %uot
alle Tage , — warum soll er nicht ? Er hat

' s dazu . Er laßt fich
machen ein feines Diner jeden Tag , — weshalb nicht ? Lr ist
reich , er hat keine Schulden , er hat große Güter . "

„ Courmacher ? Na , eine kleine Liaison hat jede Dame , bit
auf Bildung Anspruch macht ; wer kann sie tadeln ? Ist eine Fm
schön , ist sie ausgesetzt vieler Gefahr , das weiß man von sich selbst.
Aber die Fürstin hat immer bewahrt die Dehors , ganz die Dekors
Man kann nichts sagen gegen ihr . "

„ Ob sie hat Kinder ? Sie hat einen Sohn von zehn Jahr ;
er ist gerade so alt wie mein Jüngster . Er fährt aus mit be«
Hofmeister alle Tage , gerade vorbei bei unserem Haus ; er ist ein
schöner Bub ' und vornehm . Im Sommer gehen sie auf bem
Land , um dieselbe Zeit , wo wir auch verlassen die Stadt , tw
weggehen alle feschen Leute . Im letzten Winter kam die Fürstin
selten auf das Eis , sie war nicht wohl , sie ist zart , die Aerjtc
haben sie geschickt nach Venedig . Ich habe sie nicht mehr gesehen;
es thut mir leid , denn ste ist eine feine Dame ! "

Ist dem Hause , welches die mysteriöse Frau von Braun schon
seit fast drei Monaten bewohnte , lag eine junge Frau auf ein «
Chaise longue ausgestreckt . Sie konnte sieben - bis achtundzwau --
Jahre zählen . Die tadellosen Züge ihres anziehenden Gesicht«,
die großen , mandelförmigen , dunklen Augen und die schöne , bieg¬
same und volle Gestalt , die durch das elegante Spitzen - Negligs nut
wenig verhüllt war , gaben ihr Anspruch auf den Namen einer

Schönheit ersten Ranges . Vor ihr aus der Erde hockte Dala , die

Zigeunerin , die ihr eifrig und leise erzählte .
„ Du sagst , er wird kommen ? " unterbrach sie die schöne Fra "

ungeduldig . „ Er müßte längst hier sein ; der Zug kommt » ®

zwölf Uhr . "

n Wi ; envayn yer , gnädige FUrpm , i 2 ^
_ . , - - „ Wird kommen , ich weiß ! Wie ich zubnm ,
Hand , las '

ich darin : Er liebt nur schöne Fürstin , denkt nix a « : £ *
,

blonde » , blasser Mädchen .
"

„ Aber er geht täglich zu ihr , er reitet mit ihr , er mufizirl j
mit ihr — "

„ Alles eins ! gnädige Fürstin steht ihn an mit schöne , schwarzt ^ ^ gtzz
Augen , er liegt zu Füß

'
. "

lSortsetzung folgt )

Aas graue Irimlein .
(20 . Forts .) Eine Tatra - Novelle von Martin Fun .

Als Ernö in seinem Zimmer angekommen war , ließ er sich
die Hand noch einmal von dem alten Sändor verbinden, __ dann
r ?g er den Zweig Edelweiß hervor , betrachtete ihn lange , machte
eine Bewegung , als wollte er die Blüthe an seine Lippen drücken ,
schüttelte dann lächelnd den Kopf , — da pochte es leise an ' s Fenster .
Rasch legte er den Zweig in sein Taschenbuch und öffnete . Eine
weibliche Gestalt , in einen grauen Mantel gehüllt , schwang sich
leicht über die Fensterbrüstung , und ein braunes Gesicht mit blitzen¬
den Augen sah den Grafen lachend an . Es war Dala , die Zigeu -
nc “ nl 7

" Schnell schloß sie das Fenster und zog die Vorhänge zu ,
während Ernö ihr mit finster zusammengezogenen Brauen zusah .

„ Was willst Du schon wieder , Dala ? "
fragte er kurz .

„ Der gnädige Herr Gras nicht bös sein ! " sagte die Zigeunerin
mit einem Gemisch von Frechheit und Unterwürfigkeit . „ Hier
kleiner Brief von gnädige Fürstin , — wartet sehr , daß gnädige
Herr kommt , — wartet früh und Abends und immer , und weint
nur und ist bös , wenn wieder nicht da . "

Ernö überflog das duftende Briefchen , welches Dala ihm
überreicht hatte , dann sagte er etwas ungeduldig : „ Ich kann in
den nächsten Tagen nicht kommen Gehst Du heute noch zurück
nach L . ? "

» Muß gehen ; ist Eisenbahn schon fort , muß ich gehen zu
Fuß . Bin ich nicht da morgen früh , ist gnädige Fürstin bös .

"
Ernö ging an seinen Schreibtisch , schrieb einige Zeilen , gab

sie der Zigeunerin und sagte : „ Schau her , Dala ! Ihr Zigeuner
versteht euch ja aus Wunden . Ich habe mir heut ' die Hand ver¬
letzt ; sobald sie geheilt ist , komme ich nach L . Die Fürstin soll !
aber deshalb ihren Aufenthalt nicht länger ausdehnen . " I

Dala hatte den Verband von der Hand abgelöst und die
Quetschung untersucht , dann öffnete sie das Fenster , schlüpfte hin -
aus , kehrte nach einigen Minuten mit ein Paar grünen Blättern
wieder und legte eins davon auf die Wunde , die sie geschickt und
schnell wieder verband .

„ So ! wird bald gut sein . Morgen wieder ein Blatt auf¬
legen ! — kann alter Sändor thun , dummer Alter ! denkt , Dala
sei ein Gespenst ! " Dabei lachte sie leise und zeigte ihre weißen
Zähne . „ Wird übermorgen kommen , der gnädige Gras ? "

„ Ich weiß es nicht ; geh jetzt ! "

„ Schöne Fürstin wird weinen , wenn ich nicht sag
' : » er kommt « .

Ist langweilig in L . , — bald gehn fort Zigeuner , sind nur noch
da und spielen , weil Fürstin hört gern Musik , gibt viel Geld , —
sonst wemg Leute dort . Aber schöne Fürstin nicht gehn weg ,
wenn nicht kommt gnädige Graf ! "

„ Nun gut ! "
rief Ernö , indem er die Lippen zusammenkniff ,

„ ich werde übermorgen kommen . Jetzt geh und nimm Dich in
acht , daß die Tante Tinka Dich nicht merkt I Sie würde Dich nicht
für ein Gespenst halten , und Du könntest leicht mit ihrem Stock
Bekanntschaft machen .

"

Schnell und geräuchlos sprang die Zigeunerin zum Fenster
hinaus und flog durch den Garten . Ernö ging heftig im Zim¬
mer auf und ab , endlich blieb er stehen und murmelte : „ Diese
Sklaverei will ich los sein ! Noch einmal will ich gehen , aber dieser
Besuch soll der letzte sein . Es wird eine harte Scene geben , aber
ich will ein Mann sein , ich will die Ketten zerreißen ! "

VII .
Im Juli dieses Sommers war in dem kleinen Karpathenbade

L . , in welchem sich alljährlich einige Hundert blutarmer Damen
und Kinder und etwa zanzig altersschwache Herren einfinden , eine
Dame angekommen , welche sich unter dem Namen einer Frau
von Braun aus Wien in die Badeliste eingetragen hatte . Sie
war von einer ältlichen Kammerfrau oder Gesellschafterin begleitet
gewesen und hatte ein neu gebautes , ziemlich fern am äußersten
Ende des Parkes gelegenes Haus gemiethet , welches nur vier
oder fünf Zimmer enthielt . Sie verkehrte mit Niemand , und
während ihre Begleiterm jeden Morgen im Bassin erschien und
mit den anderen Damen zusammenbadete , ließ sich Frau von Braun
täglich ein Wannenbad in ihrer Wohnung bereiten . Die Neugier

t ,
kleinen Gärtchen , welches ihr Haus und

gab , hm - und hergehen oder dort sitzen , aber der Zaun war I«.
hoch und dicht , daß man nichts erblickte , als ein Helles Kleid und
einen großen Schäferhut , der das Gesicht beschattete .

Nur eine jüdische Banquiersfrau aus Pest , die Frau tot
Braun be , deren Ankunft hatte aus dem Wagen steigen seht «

*

behauptete , im Gange und in der Figur habe sie eine merkwürdige
Aehnlichkelt mit der Fürstin Sziklävy gehabt .

„ Glauben Sie mir , meine Damen, " hatte sie zu einem Dutzend
anderer Leidensgefährtinnen gesagt , als sie mit ihnen im Bad « I
zufammentraf , — „ sie geht wie die Fürstin , sie wendet den Kodi
wie die Fürstin , sie hält sich wie die Fürstin . Sie hat dieselk
geschmackvolle Toilette , hochelegant , aber einfach ! Ich laufe auf «
Eis im Winter alle Tage mit die vornehme Damen ; ich kenne s«
alle . Mir dürfen Sie nicht sagen , was ist blaues Blut und w «
ist kerns ; uh versteh mich draus ! "

« . .. „
Natürlich wurde sie mit Fragen über die Persönlichkeit !«

Fürstin Sziklävy bestürmt . Geschmeichelt fitzte sie ihren Vortrez
sort , und bald hatte sich Alles , was vom ewig Weiblichen m
seuchten Element vorhanden war , ohne Unterschied der Religio «,
um sie gesammelt .
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